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PLEISSEnTALRUNDSCHAU

…von Altbürgermeisterin Inge Krauß an den neuen 
Amtsinhaber Tino Obst erfolgte am 12. April im 

Rahmen einer feierlichen Festveranstaltung im BIC in Stenn. 
Etwa 300 Gäste waren der Einladung gefolgt und überbrachten 

›› die Übergabe des Rathausschlüssels…

05 › 2017

Inge Krauß übergibt den Rathaussch lüssel an ihren Nach folger 
Tino Obst 

SPRECHZEITEn RATHAuS
Montag  geschlossen 
Dienstag  9:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr 
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 13:00 bis 15:00 Uhr 
Freitag 9:00 bis 11:30 Uhr

SPRECHSTundE dER
SCHIEdSSTELLE
Die Sprechstunde der Schiedsstelle findet nach 
vorheriger Ter min absprache jeden 1. und 3. Dienstag 
im Monat, jeweils 14–17 Uhr im Rathaus Lichtentanne 
statt. 
Unter der Telefonnummer 0162 2948910 können Sie 
Termine mit Herrn Wuttke vereinbaren. 

InHALTSVEREICHnIS
02 Amtlicher Teil
10 Kommunale Nachrichten 
18 Seniorengeburtstage
19 Veranstaltungen
25 Kirchliche Nachrichten
25 Neues vom Sport 

TERMInE FÜR dIE AuSGABE 06 ›  2017
Re  dak  tions schluss:  Donnerstag, 01.06.2017
Erscheinungsdatum:  Freitag, 16.06.2017
Annahme von Beiträgen: pressestelle@gemeinde­
   lichtentanne.de
Bitte beachten Sie den Redaktionsschluss! Später ein ge­
gangene Artikel können leider nicht mehr berücksichtigt 
werden. Fr. Schmidt-Morgner, Öffentlichkeitsarbeit

Das Rathaus bleibt 
am 26. Mai 2017

aufgrund des Brücken-

tages geschlossen.

viele gute Wünsche, Blumen und Geschenke sowohl für die 
scheidende Bürgermeisterin als auch für ihren Nachfolger.

Darunter waren Wegbegleiter aus der Region wie der 
Landrat Herr Dr. Scheurer, die Landtagsabgeordnete Frau 
Nicolaus und viele Amtskollegen darunter der Vorsitzende des 
Sächsischen Städte­ und Gemeindetages und Bürgermeister 
von Reinsdorf Herr Ludwig.

Eine weitere Anreise hatten die Bürgermeister und Dele­
gationen der Partnergemeinden Roßdorf, Babenhausen und 
Geiselwind. Auch Vertreter der Feuerwehren aus Roßdorf und 
Berlin waren der Einladung nach Lichtentanne gefolgt, um 
Frau Krauß einen würdigen Abschied zu bereiten.

Weitere Gäste waren Vertreter der Sparkasse, der Wasser­
werke und vieler ortsansässiger und anderweitig mit der 
G emeinde Lichtentanne verbundener Firmenvertreter. Auch 
die Vereine ließen es sich nicht nehmen, den Feierlichkeiten 
zum Bürgermeisterwechsel beizuwohnen.

Natürlich waren auch die Mitglieder des Gemeinderates, 
der Ortschaft sräte und die Mitarbeiter des Rathauses, des 
Be triebshofes, der Burg, der Kindertageseinrichtungen und 
Schulen sowie der Feuerwehren anwesend.

Im Eingangsbereich bildete sich eine lange Schlange der 
Gäste, die Inge Krauß herzlich in Empfang nahm. Auch Tino 
Obst nahm Gratulationen zu seinem Wahlsieg und viele Wün­
sche für die Arbeit in seinem neuen Amt entgegen.

weiter auf Seite 4 [ ›› ] 



02 AMTLICHER TEIL

InFORMATIOn AuS dEM 
EInWOHnERMELdEAMT LICHTEnTAnnE

Wir möchten alle Einwohner der Gemeinde bitten, 
Ihre Dokumente (Personalausweis, Reisepass, 

Kinderreisepass) auf Ihre Gültigkeit zu überprüfen. Im 
Jahr 2017 verlieren die Personalausweise und Reisepässe 
des Ausstellungsjahres 2007 und bei Personen, welche 
zum Antragszeitpunkt das 24. Lebensjahr noch nicht 
vollendet hatten, also das Ausstellungsjahr 2011, ihre 
Gültigkeit.

Des Weiteren unterliegen die Jugendlichen, welche 
2001 geboren sind, ab dem Jahr 2017 der Ausweispf licht 
(sofern noch kein Dokument vorhanden ist). Bei 
Kinderreisepässen überprüfen Sie bitte die Aktualität des 
Lichtbildes und die Größe Ihres Kindes. Das Lichtbild, 
die Körpergröße sowie die Gültigkeit des Dokuments 
(maximale Gültigkeit bis 12. Lebensjahr) können vor 
Ablauf aktualisiert werden.

Bitte beachten Sie auch die Bearbeitungszeiten für 
Personalausweise und Reisepässe von ca. 3 Wochen und 
kommen deshalb rechtzeitig zur Beantragung in unsere 
Behörde.

Für Rückfragen steht Ihnen unser Ein wohner melde­
amt unter der Tel.­Nr. 0375 5697-116 gern zur Verfügung. 
Frau Reek Einwohnermeldeamt  [ ‹‹ ]
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SITZunGSKALEndER dER KOMMunALEn 
GREMIEn

Dienstag, 23. Mai 2017 gemeinsame Sitzung des Ver­
wal tungsausschus ses und des Technischen Ausschusses, 
19 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne

Montag, 29. Mai 2017 Öffentliche Gemeinderatssitzung 
mit Bürgerfragestunde, 19 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne

Dienstag, 30. Mai 2017 Sitzung des Ortschaftsrates Lich­
tentanne, 18 Uhr in der Gaststätte „Zur Mutz“

Änderungen und Zusätze sind vorbehalten und wer den 
an den öffentlichen Anschlag tafeln sowie auf unserer 
Website www.gemeinde-lichtentanne.de bekannt ge ge ben.

KOnTAKTdATEn RATHAuS TEL. 0375 5697-0
Durchwahlen Ämter 

Hauptamt   ­132 Bauamt   ­125
Meldestelle   ­116 Gewerbeamt ­134
Personalamt  ­115 Ordnungsamt  ­120
Pressestelle  ­124 Kämmerei  ­127
Sozialwesen ­118 Liegenschaftsamt  ­114
Standesamt   ­126 Steueramt ­123

Für Dienstag, den 23. Mai 2017 können Sie einen 
Termin mit einem Versichertenberater vereinbaren. 

Bitte beachten Sie, dass eine Ter minvereinbarung 
zwingend notwendig ist. Den Versichertenberater Herrn 
Bräunlich erreichen Sie unter Telefon 0375 216225.

Herr Bräunlich berät Sie in allen Renten fragen, 
nimmt Kontenklärungsanträge, Rentenan  trä ge, Hin ter­
bliebenenanträge der Deut schen Renten versi cherung auf 
und hilft Ihnen in allen weiteren An gelegenheiten der 
Renten ver  si cherung. Die Beratung ist kostenlos. 
Ihre Gemeindeverwaltung Lichtentanne [ ‹‹ ]

›› Versichertenberater der 
 dt. Rentenversicherung

dER ORTSCHAFTSRAT THAnHOF 
InFORMIERT:

Die öffentlichen Sitzungen des Ortschaftsrates Than­
hof finden immer am Mittwoch nach der Ge mein-
deratssitzung um 19 Uhr um Gasthof Thanhof statt.

BÜRGERMEISTERSPRECHSTundE

Donnerstags in der Zeit von 15 bis 18 Uhr steht der 
Bürgermeister Tino Obst den Bürgerinnen und Bürgern 
der Gemeinde Lichtentanne für Fragen und Anregungen 
zu Verfügung.
Es wird um eine telefonische Terminvereinbarung unter 
Telefon 0375 5697-0 gebeten.
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Die außerordentliche Sitzung des Lichtentanner Ge mein­
de rates wurde durch den stellvertretenden Bürgermeister 

Herr Schlesiger eröffnet.
Anschließend nahm die Gemeinderätin Frau Lehmann die 

Vereidigung und Verpflichtung des neuen Bürgermeisters vor 
und wünschte ihm viel Kraft und Erfolg in seinem neuen Amt. 
Tino Obst bedankte sich und verlieh seiner Hoffnung auf eine 
gute und konstruktive Zusammenarbeit mit dem Gemeinderat 
Ausdruck.

Im Anschluss hatten die Gemeinderäte über einen Beschluss 
zu beraten. Dieser beinhaltet den Verkauf eines Flurstückes in 
Schönfels, zu dem Frau Rittrich vom Sachgebiet Liegenschaften 
weitere Informationen gab. Die Beschlussfassung zur Än­
de rung der Satzung über die Herausgabe des Amtsblattes 
„Pleißental­Rundschau“ der Gemeinde Lichtentanne wurde 
auf  grund ausstehender Abstimmungen mit dem Landratsamt 
ver tagt. ksm [ ‹‹ ]

Ihnen ist in Lichtentanne eine kaputte Parkbank, eine wilde 
Müllablagerung oder unerlaubte Schmiererei aufgefallen? 

Dann teilen Sie uns Ihre Entdeckungen mit!
Mit dem folgenden Formular können Sie uns auf bestehende 

Schäden und Mängel hinweisen, so dass diese möglichst schnell 
beseitigt werden können. Es soll dazu beitragen, kleinere Schä­
den in der Gemeinde zeitnah zu beheben. Mit einer Mel dung 
werden jedoch keinerlei Rechtsansprüche begründet.

Bitte beschreiben Sie den Mangel und den genauen Stand ort 

››  öffentliche Gemeinderatssitzung am 24. April 2017 im 
 Bürgerhaus Lichtentanne

››  Wo drückt der Schuh?

GEFASSTER BESCHLuSS ZuR öFFEnTLICHEn 
GEMEIndERATSSITZunG AM 24.04.2017

Beschluss Nr. 29/17 
Verkauf des Flurstückes 656/1 der Gemarkung Schönfels
Abstimmungsergebnis: 15 Anwesende = 15 Ja­Stimmen 
[ ‹‹ ]

so detailliert wie möglich. Geben Sie außerdem Ihren Namen 
und eine Kontaktinformation an, um Nachfragen und Rück­
meldungen zu ermöglichen. Ihre personenbezogenen Da ten 
werden natürlich vertraulich behandelt.
Das Formular kann im Rathaus im Sekretariat abgegeben oder 
auf dem Postweg an Gemeinde Lichtentanne, Hauptstr.  69, 
08115 Lichtentanne 
zugestellt werden. [ ‹‹ ]

Name: Datum:

Telefon: E­Mail:

Beschreibung des Schadens: Schadensort:

✂

Postweg an Gemeinde Lichtentanne, Hauptstr.  69, 
08115 Lichtentanne
zugestellt werden. [ ‹‹ ]
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››  Fortsetzung von Seite 1

Durch das abwechslungsreiche Pro­
gramm anlässlich des Bürger meis­

terwechsels führte Herr Polke, der die 
Laudatoren, Kulturbeiträge und Redner 
auf lockere und humorvolle Weise an­
kündigte. Nach der musikalischen Eröff­
nung durch den Chor der Oberschule Lich­
tentanne würdigte der stellvertretende 
Bürgermeister und Gemeinderat Herr 
Schlesiger die Arbeit der Bürgermeisterin. 
„Inge Krauß ist mit ihrem Abschied in 
den Ruhestand in bester Gesellschaft 
schieden doch in diesem Jahr auch der 
US­Präsident Barack Obama und der 
Bundespräsident Joachim Gauck aus 
dem Amt.“, so sein Vergleich mit der 
Weltpolitik.

Auch der Gemeinderat Herr Becher nahm in seiner 
Laudatio Bezug auf aktuelle politische Entwicklungen: „So 
wie der neue US­Präsident sein ‚America first’ skandiert, so 
galt für Inge Krauß immer das ehrenvollere Motto ‚Kinder 
zuerst’.“ Während ihrer gesamten Amtszeit als Bürgermeisterin 
von Lichtentanne habe ihre Aufmerksamkeit der jungen 
Generation gegolten; dies ließe sich am Zustand der vier 
Kindertageseinrichtungen und der beiden Schulen deutlich 
ablesen. Auch auf ihr Engagement für die Sanierung der Burg 
Schönfels, die mit ihren Veranstaltungen und Ausstellungen 
jährlich tausende Besucher nach Lichtentanne lockt, ging 
Herr Becher ein. Weiterhin würdigte er, dass Inge Krauß ihr 
Wahlversprechen den Erhalt der vier Ortsteil­Feuerwehren 
und deren Ausrüstung auf einen aktuellen Stand gehalten und 
die Brandschützer im Laufe ihrer Amtszeit mit vier neuen 
Löschfahrzeugen, Helmen und Atemschutztechnik ausstattete. 
Abschließend fasste Herr Becher wie folgt zusammen: „Unsere 
Bürgermeisterin: ein rundes Gesamtbild, trotz Ecken und 
Kanten.“

Frau Prof. Dr. Heßberg übergab im 
Namen des Lichtentanner Gemeinderates 
Blumen und stellte dabei die Frage nach 
dem historischen Ereignis am 12. April 
1961, also auf den Tag genau vor 56 Jahren. 
Mit dem Hinweis auf die ehemalige 
Hauptstraße in Stenn wurde klar, dass Juri 
Gagarin als erster Mensch im Weltraum 
gemeint war. Dafür würde das Geschenk 
des Gemeinderates ­ ein Reisegutschein 
allerdings nicht ganz ausreichen…

Im Anschluss überbrachte Frau 
Trom mer das Grußwort der Mitarbeiter 
des Rathauses und der kommunalen 
Einrichtungen in Form von Versen. Diese 
hatten ihren Werdegang und ihr Wirken 

zuerst als Bürgermeisterin in Stenn, später als Bauamtsleiterin 
und schließlich als Bürgermeisterin der Einheitsgemeinde 
Lichtentanne zum Inhalt. „So ist Frau Krauß, so kennen wir 
sie. Es war oftmals lustig, langweilig war’s nie.“, schloss sie ihr 
Gedicht ab.

Und da der Weihnachtsmann bekanntermaßen die Ge­
schenke bringt, wurde er in kurzen Hosen aus seinem wohl­
verdienten Urlaub geholt und übergab das Geschenk der 
Mitarbeiter: einen großen Schwibbogen. Auch der neue 
Bürgermeister Tino Obst wurde bedacht er erhielt als 
„Investition in die Zukunft“ einen kleinen Schwibbogen, der 
sich gern zu einem großen Exemplar auswachsen dürfe.

Im Anschluss verhandelten die Schönfelser Hutzenleit 
als Dorfrichter Dr. Ungnad und Gerichtsschreiberin Frau 
Schmier ling den Antrag der Ruhestandsanwärterin Inge 
Krauß. Im förmlichen Prüfungsverfahren wurde dem Antrag 
auf Zuer kennung des Status „im Ruhestand“ stattgegeben und 
die ent spre chende Urkunde ausgehändigt.

›› Unsere Bürger­
meisterin: ein 

rundes Gesamtbild 
trotz Ecken und 

Kanten. ‹‹
Gemeinderat Herr Becher

Moderator Herr Polke mit Chor
Laudatio Herr Becher

Mitarbeiter des Rathauses        übergeben Geschenke an Frau Krauß (o. l.) und Herrn Obst (o. r.)
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Nun war die Rede einer der Hauptpersonen dieses Abends 
an der Reihe. Inge Krauß gab einen Rückblick auf ihr Wirken 
in der Gemeinde und erinnerte an viele Wegbegleiter wie 
beispielsweise Franz Hertlein, den ehemaligen Bürgermeister 
von Burgoberbach, der sie von 1990 bis Anfang 1995 in ihrem 
Amt begleitet hatte. Sie dankte Herrn Jakoubek für dessen 
Hilfe in Sachen Gesetze und Verordnungen in den schwierigen 
Anfangsjahren. Auch ihre langjährigen Amtskollegen Frau 
Nicolaus und Herrn Ludwig erinnerte sie an diese aufregende 
Zeit, in der zunächst die Grundlagen kommunaler Strukturen 
wie z.B. der Gas­ und Wasserverband geschaffen werden 
mussten. „Ich wünschte mir manchmal die Unbedarftheit der 
frühen 90er Jahre zurück. Wir würden viel mehr schaffen.“, 
resümierte sie über die Vergangenheit.

Inge Krauß betonte ihr Motto, das sich in ihrem Wirken 
ausdrückte: „Kinder sind unsere Zukunft“. Nicht zuletzt wurde 
diese Politik mit einer konstanten Geburtenrate in Lich ten­
tanne belohnt. In diesem Zusammenhang dankte sie den 
Mitarbeitern in den Kindereinrichtungen, die dort wertvolle 
Arbeit für die nächste Generation leisten. Weiterhin dankte 
sie allen, die ihr in den letzten 27 Jahren beigestanden und 
geholfen haben den Mitarbeitern im Rathaus und auf der Burg, 
dem Gemeinderat und den Ortschaftsräten, den Feuerwehren, 
den Partnerstädten, den Vereinen. Ihr emotionalster Dank galt 
ihrer Familie, die zugunsten ihres Am tes oft Verzicht üben 
musste.

Anschließend folgte die symbolische Übergabe des Rat­
hausschlüssels an Tino Obst. Und getreu dem Spruch „Wer 
Sorgen hat, hat auch Likör.“ hatte sie eine Flasche Obstler für 
ihren Amtsnachfolger im Gepäck.

Nach einer musikalischen Einlage des Gitarrenclubs 
des Kinder­ und Jugendvereins Pleißental e.V. trat der neue 
Bürgermeister Tino Obst ans Rednerpult. Zunächst dankte 
er allen Bürgerinnen und Bürgern von Lichtentanne für 
das Vertrauen. Ihm sei bewusst, dass er in dieser ver ant­
wor  tungsvollen Position in große Fußstapfen trete. Er wolle 
bestehende und gut funktionierende Dinge fortführen, aber 
auch seine eigenen Visionen einbringen. Zugleich sei er sich 
des eingeschränkten Handlungsspielraumes aufgrund der 
finan ziellen Lage der Gemeinde bewusst. Der neue Rat­
hauschef führte aus, er wolle sowohl Bürgern und Gewerbe­
treibenden als auch dem Gemeinderat und den Ortschaftsräten 
ein kompetenter Ansprechpartner sein, der ein offenes 
Ohr für alle hat, verschiedene Meinungen fair moderiert 
und so zu einer tragbaren Entscheidungsfindung beiträgt. 
Den anderen Bürgermeistern versicherte er, ein zuver­
lässiger und berechenbarer Amtskollege zu sein und verlieh 
seiner Hoffnung Ausdruck, auch von ihrem reichhaltigen 
Erfahrungsschatz in diesem Amt profitieren zu können. Er 
kündigte an, die bestehenden partnerschaftlichen Beziehungen 
zu Roßdorf, Babenhausen und Geiselwind weiter zu pflegen und 
auszubauen, da dieser kulturelle Austausch eine Bereicherung 
für beide Seiten darstellt. „Für meine neuen Mitarbeiter ist 
es mir wichtig, bei Ge gen wind vor ihnen zu stehen; und bei 
Entscheidungen hinter ihnen.“, führte er weiter aus. Probleme 
werde er offen ansprechen und jederzeit gerne ausdiskutieren. 
Zum Abschluss seiner Rede wünschte er Inge Krauß einen 
Ruhestand bei bester Gesundheit; in diesem Sinne überreichte 
er ihr statt Blumen ein Getränk von der japanischen Insel der 
Hundertjährigen.  [ ›› ]

Rede Frau Krauß
Rede Herr Obst

Mitarbeiter des Rathauses        übergeben Geschenke an Frau Krauß (o. l.) und Herrn Obst (o. r.)
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Mit einer beschwingten Tanzeinlage 
bedankte sich das Kindercamp Spatzen 
e.V. bei Inge Krauß für ihr Engagement 
für den Verein, der vielen Kindern und 
Jugendlichen jährlich unvergessliche 
Erlebnisse im Feriendorf auf Rügen 
ermöglicht.

Im Anschluss wurden Grußworte von 
Gästen überbracht. Den Anfang machte 
der Landrat Herr Dr. Scheurer, der das 
Engagement von Inge Krauß beim Aufbau 
und der Gestaltung des Gemeinwesens 
nach 1990 hervorhob. „Sie haben Spuren 
hinterlassen. Spuren haben so einiges an 
sich. Man kann im Nachhinein aus ihnen 
Wege erkennen. Waren Sie geradlinig? 
Woran haben Sie sich orientiert? Haben 
Sie Hindernisse vermieden oder sind Sie 
darübergestiegen? Das sieht man erst mit 
einem gewissen Abstand.“, so resümierte 
der Landrat zum Wirken von Inge Krauß.

Der Reinsdorfer Bürgermeister Herr 
Ludwig nannte seine ehemalige Kolle­
gin eine Frau der ersten Stunde, die 
immer mehr tat als ihre Pflicht. Er lob­
te ihren persönlichen Einsatz aber auch 
den ihres Ehemannes. Im Namen aller 
Bürgermeisterkolleginnen und ­kol le gen 
überbrachte er Wünsche und über reichte 
neben einer Ehrenurkunde ein Lich ten­
tanner Ortsschild mit den Unter schriften 
aller Amtskollegen.

Auch hieß er Tino Obst in der Runde 
der Bürgermeister willkommen, sicherte ihm Respekt, Ver­
trau  en und eine harmonische Zusammenarbeit zu. 

Die sächsische Landtagsabgeordnete und Bürgermeister­
kollegin Frau Nicolaus erinnerte an die vielen gemeinsamen 
Herausforderungen, dankte Inge Krauß für die schöne, 

aber auch anstrengende Zeit mit manch 
schlafloser Nacht und wünschte ihr nach 
ihrem fremdbestimmten Leben endlich die 
Zeit für sich selbst und ihre Familie, um 
Versäumtes nachholen zu können. Ihrem 
neuen Amtskollegen Tino Obst wünschte 
sie viel Erfolg für die Herausforderungen, 
die diese neue Position mit sich bringen.

Schließlich richteten auch die 
Bürgermeister der Partner gemeinden 
Roß dorf, Babenhausen und Geiselwind 
Grußworte an Inge Krauß und Tino Obst.

Frau Sprößler bedankte sich für 
die wunderbare Freundschaft und die 
jährlichen Besuche des Ortskernfestes. 
Als Abschiedsgeschenk wurde ein lang 
gehegter Wunsch von Inge Krauß und 
ihrem Mann erfüllt: die Teilnahme an 
der Weinlese mit Übernachtung auf dem 
Weingut Edling.

Frau Sprößler übermittelte auch an den 
neuen Bürgermeister Tino Obst Grüße 
und Gratulation der Partnergemeinde 
und lud ihn herzlich zum diesjährigen 
Ortskernfest nach Roßdorf ein.

Anschließend überbrachte Herr 
Kno ke die Grüße des Magistrats seiner 
Stadt Babenhausen. Für ihn bedeute das 
Amt des Bürgermeisters Herzblut, das 
man an die Allgemeinheit verschenkt. 
„Inge Krauß war in ihrem Amt eine 
glühende Verfechterin ihrer Gemeinde; 
ein Leuchtturm dessen, was man an 

Identifikation mit seiner Gemeinde leben kann.“, so der 
Babenhäuser Amtskollege. Zum Abschied übergab er Inge 
Krauß ein Gemälde. Mit Tino Obst werde er die Partnerschaft 

›› Wenn man 
etwas bewegen 

will, gibt es Wege. 
Wenn man nichts 
bewegen will, gibt 

es Gründe. ‹‹
Landtagsabgeordnete

Frau Nicolaus

›› Sie haben dabei 
immer das rechte 

Wort gehabt; 
manchmal auch 

das letzte. ‹‹
Landrat Dr. Scheurer

Rede und Geschenkübergabe Herr Dr. Scheurer Frau Nicolaus gratuliert dem Ehepaar Krauß Frau Sprößler gratuliert
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Anschließend überbrachte an Stelle 
des Pfarrers Wohlgemuth Herr Franke 
herzliche Grüße von der gesamten 
Kirch gemeinde und wünschte für den 
wohlverdienten Ruhestand Gottes Segen.

Auch die Schulleiterin der Oberschule 
Lichtentanne Frau Göppert ließ es sich 
nicht nehmen, sich bei Inge Krauß für die 
große Unterstützung des Schulstandortes 
Lichtentanne zu bedanken. Sie verglich 
eine Gemeinde mit einem Garten, in dem 
der Bürgermeister als Gärtner fungiert. 
Das Beet mit Namen „Oberschule“ 
wurde dabei in Lichtentanne besonders 
gut gepflegt. Für ihr Interesse und ihren 
Einsatz übergab sie Inge Krauß einen 
Apfelbaum mit vielen guten Wünschen. 
Tino Obst gratulierte sie zu seinem Amt 
und wünschte ihm einen ebenso grünen 
Daumen wie seiner Vorgängerin.

Die Verteter der Roßdorfer Feuerwehr 
überbrachten das letzte Grußwort des 
Abends und äußerten die Hoffnung, dass 
Inge Krauß auch in ihrem zukünftigen 
„Unruhestand“ ein offenes Zeitfenster für 
die Freundschaft zwischen beiden Wehren 
findet. Sie sei schließlich die Mutter 
dieser Freundschaft. Ihrem Nachfolger 
wünschten sie eine glückliche Hand und 
übergaben für Debatten mit rauchenden 
Köpfen einen Rauchmelder.

Zum Abschluss des Programm ergriff Herr Ludwig noch 
einmal das Wort und kündigte einen besonderen Höhepunkt 

an: Zu Ehren von Inge Krauß hatte 
der Lan genbernsdorfer Amtskollege 
Herr Rose ein Lied gedichtet, 
das der Bürgermeister­Chor mit 
Unterstützung des Knappenchores 
des Steinkohlenbergbauvereins 
Zwickau zum Besten gab. Als 
beson derer Gag wurde Frau 
Krauß eine Bären­Mütze über ge­
ben passend zu den Lied strophen 
mit dem Vorschlag, in ihrem 
Ruhestand auf der Burg Schönfels 
den fehlenden Bären zu ersetzen.

Den letzten Programmpunkt 
bildete das Steiger­Lied, das der 
Bürgermeister­Chor zusammen 
mit allen anwesenden Gästen 
unter Akkordeonbegleitung 
durch Frau Sprößler und Herrn 
Franke sang. Im Anschluss 
luden Sekt, Buffet und 

Getränkebar zu einer kleinen Stärkung ein. Der Abend 
klang im gemütlichen Beisammensein mit interessanten 
Gesprächen und weiteren Rückblicken aus. (ksm) [‹‹ ]

zwischen Babenhausen und Lichtentanne 
gern fortführen. Er übergab ihm eine 
Zeichnung von Babenhausen mit einer 
herzlichen Einladung zum diesjährigen 
Babenhäuser Altstadtfest.

Der Bürgermeister Herr Nickel 
überbrachte die Grüße der Gemeinde 
Geiselwind. Ihn freue besonders, dass aus 
dem Kontakt der Feuerwehren zwischen 
Ebersbrunn Ost und Ebersbrunn West 
mittlerweile Ebersbrunn Sachsen und 
Ebersbrunn Bayern geworden sei. Er  
berichtete von gegenseitigen Besuchen 
z.B. anlässlich der Einweihung des neuen 
Fahrzeuges der Ebersbrunner Feuerwehr 
und überreichte Inge Krauß die Ehrenstele 
der Gemeinde Geiselwind sowie ein Prä­
sent mit Weinen seiner Region.

Der ehemalige Landrat Alfred 
Jakoubek beglückwünschte Tino Obst 
zu seinem Wahlerfolg und wünschte 
ihm in seinem Amt gute Gesundheit, 
starke Nervern und die Fähigkeit, das 
Wesentliche vom Unwesentlichen zu 
unterscheiden. An Inge Krauß gewandt 
fuhr er fort, dass ihm Anfang der 90er 
Jahre wichtig war, auf Augenhöhe zu helfen 
und nicht als „Besser­Wessi“ aufzutreten. 
Um ihren Wissensdurst zu verdeutlichen, 
zitierte er den ersten Bundespräsidenten: 
„Die Faszination des Könnens ist das 
Wollen.“ Inge Krauß habe mit ihrer authetischen Art Vertrauen 
aufgebaut, die ihr eine Welle der Symphatie einbrachte und 
auch in ihrem zukünftigen Ruhestand einbringen wird.

›› Bürgermeister 
zu sein ist das 

schönste politische 
Amt, das man 
sich aussuchen 
kann. Es ist mit 

viel Verantwortung 
verbunden, aber 
man bekommt 

durch die Nähe zu 
den Bürgerinnen 
und Bürgern auch 
sehr viel zurück. ‹‹

Bürgermeisterin Frau Sprößler

Geschenkübergabe von Herrn Knoke Bürgermeister-Chor



08 AMTLICHER TEIL08 AMTLICHER TEIL 

››  Wie verhalte ich mich bei Fundtieren?

Tanzgruppe vom Spatzencamp. Auch Herrn Polke möchte ich 
für die einfallsreiche Moderation danken.

Danke auch an die VER­DIE GmbH für die kulinarische 
Versorgung und an alle, die hier nicht namentlich erwähnt 
sind. Ich habe mich sehr gefreut, mein Wirken in und für die 
Gemeinde Lichtentanne mit Euch gemeinsam Revue passieren 
zu lassen und werde mich noch lange an dieses würdige Ereignis 
erinnern. Ihre Bürgermeisterin a.D. Inge Krauß [ ‹‹ ]

markierung bzw. mittels Mikrochip deutet dies weniger auf ein 
herrenloses Tier hin, sondern dass das aufgefundene Tier noch 
einen Eigentümer hat und somit als Fundtier anzusehen ist.

Fest steht, dass der Finder oder die Finderin in jedem 
Fall den Fund des Tieres (Hund, Katze etc.) unverzüglich 
bei der Gemeinde Lichtentanne als zuständige Fundbehörde 
anzuzeigen hat. Meldungen sind bitte an unser Fundbüro 
im Ordnungsamt unter der Telefonnummer 0375-5697 120 
zu erstatten. Über die weitere Vorgehensweise, gerade im 
Hinblick auf die weitere Unterbringung und Versorgung, wird 
unter vorheriger Absprache entschieden. Wer nichtsdestotrotz 
ein zugelaufenes Tier bei sich auf nimmt, das einen Eigentümer 
hat und dieses nicht beim Fundbüro meldet, macht sich strafbar 
(Fund unter schlagung gemäß § 246 Strafgesetzbuch). Wir bitten 
um Beachtung! Ordnungsamt [ ‹‹ ]

››  Ein großer dank

Auf diesem Wege möchte ich mich für die vielen guten 
Wünsche, Blumen und Geschenke anlässlich meiner 

Verabschiedung am 12. April von Herzen bei allen bedanken. 
Die große Anteilnahme vieler Freunde und jahrelanger 
Wegbegleiter hat mich tief bewegt. Ein großer Dank geht an 
das Organisationsteam um Frau Welschke, Frau Schumann 
und Frau Schmidt­Morgner und die vielen Helfer, die zu dieser 
gelungenen Festveranstaltung beigetragen haben. Auch sonst 
allen, die das abwechslungsreiche Programm mitgestaltet und 
so einige Meilensteine meines Wirkens aufzeigten, möchte 
ich danke sagen. Ein besonderer Dank an den Gemeinderat 
Herrn Becher für die bewegende Laudatio sowie dem gesamten 
Gemeinderat für das Geschenk; an Frau Trommer für die 
gedichteten Verse über die Zusammenarbeit im Rathaus und 
allen Mitarbeitern für den tollen Schwibbogen; an die Schönfelser 
Hutzenleit für die Genehmigung meines „Ruhestandsantrages“; 
an die Bürgermeister und Delegationen der Partnergemeinden 
Roßdorf, Babenhausen und Geiselwind für die Grüße und 
Geschenke; an die Überbringer der vielen anerkennenden 
Grußworte; an die Bürgermeisterkollegen für den Vortrag 
ihres eigens für mich umgeschriebenen Liedes „Im Märzen der 
Bauer“. Danke an den Chor der Oberschule Lichtentanne unter 
Leitung von Frau Göschel für ihre musikalischen Darbietungen, 
die Gitarrengruppe des Jugendclubs Lichtentanne sowie die 

Hiermit informieren wir Sie zur Vor gehensweise beim Auf­
finden von Fundtieren inner halb der Gemeinde.

Das Bürgerliche Gesetzbuch unterscheidet in Deutschland 
zwischen Fund­ und herrenlosen Tieren. Fundtiere sind 
entlaufene, verirrte bzw. verlorengegangene Tiere, deren 
Besitzer unbekannt ist. Fundtiere unterliegen dem Fundrecht. 
Für den Finder besteht daher die Pflicht, den Fund dem 
Eigentümer bzw. der zuständigen Fundbehörde anzuzeigen. Bei 
herrenlosen Tieren handelt es sich dahingegen um ausgesetzte 
oder freilebende Tiere sowie um Wildtiere in freier Wildbahn. 
An ihnen besteht kein Eigentum und sie unterliegen nicht 
dem Fundrecht. Bei vermeintlich streunenden Tieren sollte 
daher durchaus der körperliche Gesamtzustand beurteilt wer­
den. Bei einem guten Pflege­ und Ernährungszustand, einem 
vertraulichen Verhalten oder Kennzeichnung mittels Ohr­

Abschied auch von vielen Bürgermeisterkolleginnen und -kollegen

AnWOHnER-InFORMATIOn: AVd-SACHSEn-RALLYE Rund uM ZWICKAu

Plan der jeweiligen Wertungsprüfung übergeben, in dem 
die Sperrzeiten und/oder die Verkehrseinschränkungen 
aufgeführt sind. Alle wichtigen Neuigkeiten sind außerdem 
im Internet unter www.avd-sachsen-rallye.de hinterlegt.
Straßensperrung im Ortsteil Lichtentanne
Samstag, den 27.05.2017 (WP 7 und 10)
Ruppertsgrüner Str. / Schönfelser Str. / Thanhofer Str.
ca. 12:00 Uhr bis 17:30 Uhr [ ‹‹ ]

Sehr geehrte Anwohner, vom 26. bis 27. Mai 2017 findet in 
Zwickau, im Landkreis Zwickau und im Vogtlandkreis 

wieder die AvD­Sachsen­Rallye statt. Veranstalter ist der 
Automobilclub von Deutschland (AvD Wirtschaftsdienst 
GmbH). Über den genauen Ablauf der Veranstaltung und 
entsprechende Umleitungsstrecken wird in der Presse und in 
örtlichen Nachrichtenblättern informiert. Den unmittelbar 
betroffenen Anwohnern wird der Veranstalter wieder einen 
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Illegale Müllablagerungen sind leider auch in der Gemeinde 
Lichtentanne an der Tagesordnung. Die Hemmschwelle bei 

der Entsorgung wird zunehmend niedriger. Oft weiß jedoch 
niemand, wie gefährlich die einzelnen Bestandteile der 
wilden Müllkippen sind. Egal ob Altreifen im Straßengraben, 
Bauschutt auf der Wiese, ausgediente Elektrogeräte oder nicht 
angemeldeter Sperrmüll auf dem Feldweg. Möglichkeiten 
der wilden Ablagerungsarten und deren Orte gibt es in der 
Gemeinde seit geraumer Zeit sehr viele. Höhepunkt des 
ganzen gipfelte in der Entsorgung von vier alten Öltanks im 
nahegelegenen Waldstück an der Lengenfelder Straße im OT 
Ebersbrunn Ende März. Durch diese „große Sauerei“ drang 
eine Menge an Öl in den Waldboden ein, welcher anschließend 
umständlich von einer Fachfirma ausgehoben werden musste!

Die wilden Müllablagerungen sind nicht nur sehr ärgerlich, 
sondern schaden auch noch unserer Umwelt und verschmutzen 

›› Wilde Müllablagerungen

unsere Gemeinde. Von den entstandenen Kosten zu Lasten der 
Gemeinde oder anderer Entsorgungsträger ganz abgesehen. 

Ohne Ihre Hilfe sind auch wir nicht in der Lage, unsere 
Gemeinde vor den Ablagerungen zu bewahren. Ziel ist es, 
gemeinsam für eine saubere Gemeinde vorzugehen. Aus 
diesem Grund bitten wir Sie uns zu informieren, sobald Sie 
eine wilde Abfallablagerung gesehen haben. Nutzen Sie dazu 
bitte unsere Telefonnummer vom Ordnungsamt unter der 
0375­5697113. Je detaillierter die Angaben sind, umso besser 
die Verfolgung der Ordnungswidrigkeiten. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
Falls Sie in Bezug auf eine ordnungsgemäße Entsorgung 

von Abfällen Fragen haben, steht Ihnen das Amt für 
Abfallwirtschaft des Landkreises Zwickau unter der 0375 
440226100 gerne zur Verfügung. 
Ordnungsamt [ ‹‹ ]

Das durch die Tätigkeit des  Betriebshofes angefallene 
Holz soll veräußert werden. Das Holz ist so wie es steht 

und liegt vom Gelände des Betriebshofes nach Vereinbarung 
selbständig abzuholen.

Bei Interesse geben Sie bitte Ihr Angebot mittels Coupon 
bis zum 31. Mai 2017 ab.

Nach Auswertung der eingegangenen Angebote erhält der 
Höchstbietende den Zuschlag und wird von uns telefonisch 
benachrichtigt. Danach ist der Betrag in der Gemeinde 
einzuzahlen und es wird ein Termin zur Abholung vereinbart. 
[ ‹‹ ]

›› Verkauf von Holz

GEBOT FÜR HOLZ: 5 m3 Brennholz

Gebotssumme in Euro:
Mindestgebot 75 Euro

Datum:

Unterschrift:

GEBOT FÜR HOLZ: 5 m3 Brennholz

Gebotssumme in Euro:
Mindestgebot 75 Euro

Datum:

Unterschrift:

Name, Vorname:

Straße, Nr.:

PLZ, Ort:

Telefon:

Name, Vorname:

Straße, Nr.:

PLZ, Ort:

Telefon:

✂

✂
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Aufgrund des oben genannten Fei er­
tages kommt es zur Ver schiebung 

im Tourenplan der haushaltnah auf­
gestellten Abfallbehälter. Dies gilt für 
alle Abfallbehälter, d. h. für die Leerung 
der Restabfall­, blauen, gelben und Bio­
Tonnen.

Die Entsorgung für Himmelfahrt, 
den 25. Mai 2017 erfolgt ab Freitag, den 
26. Mai 2017.

Am 9. März 2017 hat unsere Jah res­
hauptversammlung stattge fun den. 

Das Protokoll zur Versammlung liegt 
bis zum 16.06.2017 im Gemeindeamt zur 
Einsichtnahme aus. Johannes Fröhlich, 
Jagdvorsteher [ ‹‹ ]

Der Gutachterausschuss für die Er­
mittlung von Grundstückswerten 

hat die Bodenrichtwerte zum Stichtag 
31.12.2016 abgeleitet.
Die Bodenrichtwerte sind ab Juni 2017 
unter dem Link www.boris.sachsen.de 
im Internet einsehbar.
Es ist zudem möglich, die Boden­
richtwerte bei der Geschäftstselle des 
Gutachterausschusses im Amt für 
Ländliche Entwicklung und Vermessung, 
Stauffenbergstraße 2, 08066 Zwickau, 
während der Öffnungszeiten

Jährlich werden im Freistaat Sach­
sen wie im gesamten Bun des ge ­

biet der Mikrozensus und die EU­
Arbeitskräftestichprobe durch ge       führt. 
Der Mikrozensus („kleine Volks ­
zählung“) ist eine gesetzlich angeord   nete 
Stichprobenerhebung mit Aus  kunfts­
pflicht, bei der ein Prozent der sächsischen 
Haushalte (rund 20.000 Haus hal te) zu 
Themen wie Haus haltsstruktur, Er­
werbs tätigkeit, Ar  beits suche, Besuch von 
Schule oder Hochschule, Quellen des Le­
bens un  terhalts usw. befragt werden. Der 
Mi kro zensus 2017 enthält zudem noch 
Fra gen zur Migration, Schichtarbeit und 
Schichtarten sowie zur Gesundheit.

Die Auswahl der zu befragenden 
Haus  halte erfolgt nach den Regeln eines 
objektiven mathematischen Zu falls ver­
fahrens. Dabei werden nicht Per sonen, 
sondern Wohnungen ausge wählt. Die 

 dienstags von 9 bis 12 Uhr und 
 13 bis 18 Uhr sowie
 donnerstags von 9 bis 12 Uhr und 
 13 bis 15 Uhr
einzusehen. Gemäß § 196 Abs. 3 BauGB 
kann jedermann Auskunft über deren 
Inhalt verlangen.
Die Bodenrichtwerte für die Gemeinde 
Lichtentanne stehen zusätzlich auf 
unserer Internetseite www.gemeinde-
lichtentanne.de in der Rubrik Rat 
& Verwaltung / Informationen und 
Downloads zur Verfügung. [ ‹‹ ]

da rin lebenden Haus hal te werden dann 
in maximal vier auf ein ander folgenden 
Jahren befragt. Die Haushalte können 
zwischen der zeitsparenden Befragung 
durch die Er  he bungsbeauftragten und 
einer schriftlichen Auskunftserteilung 
direkt an das Statistische Landesamt 
wählen. Die Auswahlgrundlage bildet das 
Gebäuderegister des Zensus 2011.

Die Erhebungsbeauftragten legiti­
mieren sich mit einem Sonderausweis 
des Statistischen Landesamtes. Sie sind 
zur Geheimhaltung aller ihnen be­
kannt werdenden Informationen ver­
pflichtet. Alle erfragten Daten werden 
ausschließlich für statistische Zwecke 
ver wendet.

Auskunft  erteilt: Ina Augustiniak
Tel.: 03578 33-2110
mikrozensus@statistik.sachsen.de [ ‹‹ ]

›› Abfallentsorgung im Mai 2017
 nachentsorgung für Himmelfahrt

›› die Jagdge-
 nossenschaft 
 Ebersbrunn gibt 
 bekannt

›› Bekanntgabe der Bodenrichtwerte

›› Haushaltsbefragung - Mikrozensus und 
 Arbeitskräftestichprobe der Eu 2017

Gegebenenfalls kann es zu Ver­
schie bungen innerhalb der genannten 
Kalenderwochen kommen. Das heißt, 
dass sich alle anderen Leerungstermine 
der betroffenen Woche bis zum Samstag 
verschieben können. Die Abfallbehälter 
sind jedoch immer am eigentlichen 
Leerungstag außer am gesetzlichen 
Feiertag bis 7 Uhr bereitzustellen. [ ‹‹ ]

›› neues aus 
 der Gemeinde-
 bibliothek

In der Bibliothek sind Exemplare 
des Buches „Lichtentanne – Eine 

Gemeinde im oberen Pleißental“ 
erhältlich. Es handelt sich dabei um 
einen historischen Streifzug durch 
unsere vier Gemeinden. 
Der Preis beträgt nur 5 Euro.

Neu aus der Reihe Baedeker Smart 
bei uns erhältlich:

Frau Spitzner 
Gemeindebibliothek  [ ‹‹ ]

neues aus 
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Im Rahmen der Verbandsversammlung 
des ZVMS wurde der Grundsatz be­

schluss zur Realisierung des ver bund­
wei ten, im Nahverkehrsplan für den 
Nah  verkehrsraum Chemnitz / Zwi ckau 
ver  an ker ten PlusBus­Netzes gefasst. Das 
PlusBus­Netz soll die Attrakti vität des 
Gesamtsystems ÖPNV (Öffent li cher Per­
sonennahverkehr) in Ergänzung zum 
Schie nenpersonennahverkehr (SPNV) 

Am 3. und am 5. April wurde es laut 
in der Werkstatt des Welcome 

House in Lichtentanne. Die Kreissäge 
wurde angeschmissen, es wurde gebohrt, 
gehämmert, geschraubt und lackiert. 
Verantwortlich dafür war die FSJ­Gruppe. 
Im Rahmen unseres Freiwilligen Sozialen 
Jahres ist es möglich, uns ein Projekt 
mit sozialem Hintergrund zu suchen, 
um etwas zu bewirken. Wir entschieden 
uns für die Unterstützung des Tierheims 
Waldfrieden in Stollberg. Wer schon 
einmal in einem Tierheim war, der weiß, 
dass jede helfende Hand und jede noch 
so kleine Hilfe gern gesehen und auch 
notwendig ist. Nachdem wir das Tierheim 
bereits im letzten Jahr besucht und uns ein 
Bild gemacht hatten, starteten wir bereits 
an mehreren Einsatzstellen unserer 
Gruppe Spendenaufrufe mit großem 
Erfolg! Mit Geld­ und Sachspenden war 
nun schon ein großer Schritt getan.

Darüber hinaus beschlossen wir, 
auch noch handwerklich tätig zu 
werden. Igelhäuser, Stiegen für Hasen 
und Katzen und Hundehalsbänder, das 
alles war in nur kurzer Zeit geplant. 
Dank der Unterstützung durch einen der 
Hausmeister im Welcome House waren 
die Vorbereitungen schnell erledigt. 
Und durch viele fleißige Hände, eine 
gute Aufgabenteilung und noch bessere 
Zusammenarbeit war die Arbeit in 
kürzester Zeit erledigt. Und das Ergebnis 
kann sich sehen lassen:  In nur sechs 
Stunden bauten wir insgesamt vier 
Klettermöglichkeiten für Katzen, sechs 
Stiegen für Hasen und sechs Igelhäuser 
zum Überwintern. Diese werden wir 
demnächst zusammen mit den Sach­ und 

stär  ken. Ziel des qualitativ hoch wertigen 
Stra ßenpersonenverkehrs­Pro duktes 
„Plus  Bus“ ist die raumstruk tu relle Er­
schlie  ßung abseits der SPNV­Strecken. Es 
sollen Mittelzentren mit den Oberzentren 
Chem nitz und Zwickau, Mittelzentren 
miteinander sowie bedeutende ÖPNV­
Po tenziale mit übergeordneten Zentren 
verknüpft werden. Mit Einführung des 
PlusBus­Netzes kommen allein im Erz­

gebirgskreis reichlich 600.000 km p.a. 
zum derzeitigen Leistungsangebot im 
Regionalverkehr hinzu.

Weitere Informationen zur ersten 
Stufe des PlusBus­Netzes und den dazu­
gehörigen Linienplan finden Sie auf 
unserer Internetseite www.gemeinde-
lichtentanne.de. [ ‹‹ ]

›› Verkehrsverbund Mittelsachsen: Grundsatzbeschluss zur 
 Realisierung des PlusBus-netzes 

›› FSJ-ler bauen fürs Tierheim
Geldspenden dem Tierheim übergeben. 
Dennoch ist unser Projekt auch hier noch 
nicht vorbei und wir werden das Tierheim 
auch noch bis zum Ende unseres FSJ im 
August weiterhin unterstützen. Daher 
sind weitere Spenden wie z.B. Nassfutter 
für Hunde und Katzen, aber auch 

Microfaserdecken oder Putzmittel sehr 
willkommen und können im Welcome 
House in Lichtentanne abgegeben wer­
den. Genaueres finden Sie unter www.
tierschutzstollberg.de. Unsere Gruppe, 
aber vor allem die Tiere freuen sich über 
jede Hilfe. Welcome House  [ ‹‹ ]

Anzeige
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SIEGER BEIM REGIOnALFInALE 
IM HAndBALL

Am 11. April 2017 startete unsere 
Schule beim Regionalfinale im 

Handball in der Turnhalle am Käthe­
Kollwitz­Gymnasium Zwickau.

Bei diesem Wettkampf spielen Jungen 
und Mädchen gemeinsam in einer 
Mannschaft mit vier Feldspielern und 
Torwart, wobei immer mindestens zwei 
Mädchen gleichzeitig auf dem „Mini –
Spielfeld“ sein  müssen. Teilgenommen 
haben zehn Mannschaften, vor allem 
aus dem Zwickauer Stadtgebiet sowie 
aus dem Vogtland. In zwei Fünfer­
Staffeln spielte „Jeder gegen jeden“ die 
Vorrunde aus. 

Unsere Mannschaft war in Staffel 
A eingeteilt und hat den Beginn des 
ersten Gruppenspieles glatt verschlafen, 
sodass es nach zwei Spielminuten 0:2 
gegen die Dittes­GS (GS=Grundschule) 
Zwickau stand. Dann ging ein Ruck 
durch die Mannschaft und am Spiel­
ende nach zehn Minuten stand es 9:5 
für uns. Nach diesem Auftaktsieg 

spie lten die Kinder in den weiteren 
Grup penspielen ihre Ballsicherheit, 
Schnelligkeit, Gewandtheit, Wurfkraft 
und Zielgenauigkeit aus, sodass sie in 
allen Spielen erfolgreich waren (12:2 
gegen GS Ellefeld; 10:1 gegen Benz­GS 
Zwickau; 4:3 gegen Luther­GS Zwickau).

Damit waren wir Gruppenerster 
und spielten im Halbfinale gegen den 
Zweitplatzierten der Gruppe B, die 
Nicolai­GS Zwickau. Mit einem 12:5­
Sieg zogen wir ins Finale ein. In diesem 
trafen wir erneut auf die Dittes­GS, die 
sich im Halbfinale (als Zweitplatzierter 
der Gruppe A) gegen die Schiller­GS 
Zwickau durchgesetzt hatte.

Diesmal waren unsere Spielerinnen 
und Spieler von Anfang an hellwach, 
kämpften leidenschaftlich um jeden Ball 
und erspielten sich viele Torchancen, 
die diesmal oft neben das Tor gingen 
oder vom Torwart gehalten wurden. Es 
war ein spannendes Spiel, denn auch 
die Kinder der Dittes­GS erspielten 
sich ausreichend Torchancen. Aber 
unser sehr gut agierender Torwart Tim 
Schneider hielt fast alle Würfe. Das Spiel 

›› neues vom Sport aus der 
 Grundschule Stenn

Die erfolgreiche Handballmannschaft: hinten v.l.: Aimé, Gino, Jannik | Mitte v.l.: Sarina, Milena, 
Rebecca, Saskia | vorn liegend: Tim

„Endlich Feierabend!“ wird sich 
wohl unser Schulhausmeister 

Herr Gruschwitz gedacht haben, 
als er nach einer 12­Stunden­
Schicht um 18 Uhr die Waage von 
der Stromzufuhr trennte. Sam­
mel begeisterte Schüler und deren 
Familien brachten es an diesem 
25. April auf über 17 Tonnen des 
in dustriell begehrten Recycling­
Wertstoffes Altpapier. Unterstützt 
von freiwilligen Helfern aus den 
Klassen hatten die Lehrer alle 
Hände voll zu tun, die teils enormen 
Mengen, die sich in so manchem 
PKW verbargen, zu wiegen und in 
den Containern der Recyclingfirma 
zu verstauen. Einige Male überstieg 
dabei das Einzelergebnis die 
1000­kg­Marke. Die Nase vorn hatte 
nach der Auswertung die Klasse 7b 
unter Leitung von Frau Göschel 
(4480 kg), gefolgt von Klasse 9a mit 
Klassenleiterin Frau Jubelt (2000 kg) 
und der Klasse 5a unter Frau Krist́ s 
sammelerfahrenen Händen (1550 
kg). Sie schafften es auch, prozentual 
die meisten Schüler­/Elternhäuser 
mit jeweils 67%, 96% und 89% zum 
Mitmachen zu motivieren. Die 
besten Einzel sammler waren:
1. Platz Fabian Markert Klasse 7b, 
1972 kg
2. Platz Marie Pirgl Klasse 7b, 
1673 kg
3. Platz Johannes Lenk Klasse 9a, 
1044 kg
Allen, die zu diesem bemerkens­
wer  ten Ergebnis beigetragen ha­
ben, gilt unser besonderer Dank. 
Gemeinsam mit dem Schüler­
rat unserer Schule wird auch in 
diesem Jahr ein sinnvoller Ver­
wen dungszweck des zu erwar ten­
den Erlöses gefunden werden. Eine 
Anerkennung erhalten wie immer 
auch Klassen, Einzelakteure und 
Hel fer. Frau Ullsperger (Lehrerin der 
OS Lichtentanne)  [ ‹‹ ]

›› Oberschule 
 Lichtentanne - 
 Altpapier sam-
 meln lohnt sich 
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Unsere Sch wimmmannsch aft  

Unsere Gewinnerinnen im 
Vielseitigkeitswettbewerb

Anzeigen

endete nach fünfzehn Spielminuten 6:3 
für uns wir sind Gewinner des Re gio-
nalfi nales!

Herzlichen Glückwunsch zu die­
sem riesigen Erfolg an die beim TSV 
Lichtentanne aktiven Mädchen Saskia 
Schwesinger, Milena Klötzer, Rebecca 
und Sarina Teubner sowie an Jannik 
Wilhelm. Besonders hervorzuheben sind 
die Leistungen der eigentlichen Fuß­
baller Gino Lorenz, Aimé Oettler und 
Tim Schneider, die nach zweimaligem 
Handballtraining gezeigt haben, wie gut 
sie auch in dieser Sportart sind.

Ein Dankeschön geht an die Hand­
balltrainerinnen Frau Strobelt und Frau 
Bertram, die die Kinder so gut auf dieses 
Turnier vorbereitet haben.

Eingebettet in dieses Turnier ver­
anstaltete der Kreissportbund einen 
Vielseitigkeitswettbewerb, bei dem die 
Kinder ihre Leistungen im Zielwerfen, 
Seilspringen (30 Sekunden) und Kas ten­
teilrodeo (10x Hockwende darüber und 
zurück durchkriechen) unter Beweis 
stellen mussten. Auch dabei zeigten 
alle Kinder gute Leistungen. Bei den 
Mädchen des Jahrgangs 2007 belegten 
Rebecca Teubner, Sarina Teubner und 
Milena Klötzer den 1. bis 3. Platz. 
Herzlichen Glückwunsch!

BEREICHSFInALE IM SCHWIMMEn

Am 26. April 2017 fand in der „Glück­
Auf­Schwimmhalle“ in Zwickau 

das Bereichsfinale im Schwimmen für 
die Kinder der zweiten Klassen statt. Für 
unsere Schule gaben Alexa von der Reith, 
Celina Müller, Sophie Schmidt, Ben Hor­

nig, Felix Linke und Anton Bochmann 
auf jeder Bahn ihr Bestes und bestätigten 
damit ihre guten Leistungen aus dem 
wöchentlichen Schwimmunterricht. Nach 
vier anstrengenden Wettbewerben mit 
verschiedenen Aufgaben erreichten sie 
den 9. Platz in der Mannschaftswertung. 
Herzlichen Glückwunsch!  [ ‹‹ ]

SC

DONNERSTAG IST 
FARBENTAG
Donnerstags erhalten Sie bei uns 
10 Prozent Nachlass auf alle Farben. 
Wir freuen uns auf Ihre Reservierung! 
 Ihr Friseurteam Comi.

Hauptstraße 25
08115 Lichtentanne
Tel. 0375 5608572

Unsere Öffnungszeiten: 
Di–Fr 9–18 Uhr, Sa 9–12 Uhr

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung! 
 Ihr Friseurteam Comi.

Parkplätze 

direkt am Haus.

Donnerstags 

wieder geöffnet:

9–18 Uhr
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›› Pfiffikusse basteln Osterdeko

›› Eins, Zwei, drei der Osterhase kam bei den 
 Pleißenknirpsen vorbei

Am Freitag, den 7. April, fand bei uns 
das alljährliche Osterbasteln im 

Hort Pfiffikus der Grundschule Stenn 
statt. Wieder einmal brachten unsere 
Hortkinder ihre Familien mit zu uns 
und schnippelten, klebten, knoteten 
und gestalteten, was das Zeug hielt. 
Es entstanden wunderschöne Oster­ 
und Frühlingsdekorationen, die dann 
den Weg zu den Kindern nach Hause 
fanden. Alle Gäste sowie unser Team 
hatten sehr viel Spaß an der gemeinsam 
durchgeführten Bastelei.

Im Anschluss sorgte die Freiwillige 
Feuerwehr Stenn auf unserem Schulhof 
für ein sehr gelungenes Feuerwehrfest. 
Dieses begann mit einer aufregenden 
Ostereiersuche für unsere Kinder, denn 
auch der Osterhase schaute gleich zu 
Beginn vorbei. Danach erklärten die 
großen und kleinen Mitglieder der 
Feuerwehr ihre Fahrzeuge und andere 
Geräte, die sie für ihre unterschiedlichen 
Aktivitäten und Notfälle benötigen. 

Ein gelungenes Feuerwehrfest

Ein voller „Saal“

Wir bedanken uns bei dem gesamten 
Team der Freiwilligen Feuerwehr 
Stenn für die Mühe und die durchweg 
gute Organisation, die es in dieses 
Fest investierte. Wir freuen uns auch 
in Zukunft auf weitere gemeinsame 
Veranstaltungen zwischen Feuerwehr 
und Hort. Hort Pfiffikus Stenn [ ‹‹ ] 

Viele Kinder und Familien hörten den 
Ausführungen aufmerksam zu und 
stärkten sich anschließend am Grill und 
dem Getränkestand.

Auch dieses Jahr zur Osterzeit war 
es wieder soweit: alle Großeltern 

unserer Kita wurden zum Osterkaffee 
mit Oma & Opa eingeladen. Wie 
immer war der Saal bis auf den letzten 
Platz gefüllt. Bei Kaffee und leckerem 
selbstgebackenem Kuchen verweilten 
die Großeltern, bis die kleinen und 

großen Künstler die Bühne betraten. 
Unsere kleinsten Bienchenkinder fuhren 
mit dem Hasenmobil ein und kleine 
verkleidete Käferkinder führten einen 

Marienkäfertanz auf. Auch zu den Liedern 
„Hoppel Hoppel Stummelschwanz“ und 
„Hoppelhase Hans“ wurde gemeinsam 
mit den Großeltern das Tanzbein 
geschwungen. Unsere Vorschulgruppe 
führte zum Abschluss das Stück „Stups 
der kleine Osterhase“ auf. Dabei hatte es 
Stups ganz schön schwer mit der Henne 
Berta, um an ein Ei zu kommen. Und 
dann ist uns Stups auch noch entwischt… 
­ und so begaben wir uns alle auf die 
Suche nach ihm. Es wurde ein schöner 
Osterspaziergang, auf dem immer wieder 
Spuren von Stups zu entdecken waren 
und plötzlich hörten wir: „Hurra, hurra 
­ wir haben ihn gefunden und noch 
ganz viele, viele Osternester, die unser 
Stups versteckt hatte. Die Freude bei den 
Kindern war riesengroß.

Wir möchten uns hiermit ganz 
herzlich bei allen fleißigen Kuchen­
bäckern bedanken und auch bei allen 
Großeltern, die unsere Kita an diesem 
Tag mit einer Spende bedachten. KiTa 
Pleißenknirpse [ ‹‹ ] 
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›› neues von den „Parkwichteln“ aus Lichtentanne

Spannende Ostern durften die Parkwichtel erleben...

Hallo, liebe Leser der Pleißental­
Rund schau. Wir, die Kinder und 

Erzieher der KiTa „Parkwichtel“ wollen 
euch hiermit wieder einmal einen klei­
nen Einblick in unseren KiTa­Alltag 
geben. Es war wieder viel los bei uns.

BESuCH dER ZuCKERTÜTEn-FABRIK

Bei der Firma Roth leuchteten wie 
jedes Jahr die Augen der Vorschüler.

Welch eine Auswahl an Zuckertüten… 
­ eine schöner als die andere! Wie soll 
man sich da nur entscheiden. Welche soll 
dann im Sommer am „Zuckertütenbaum“ 
hängen? Und: wachsen die Zuckertüten 
wirklich am Baum? Dieser Frage sind die 
Vorschüler nachgegangen und siehe da, 
sie werden von den fleißigen Mitarbeitern 
der Firma Roth in Stenn hergestellt. Die 
Vorschüler bekamen einen Einblick in 
die Herstellung der Zucker tüten. Ob rund 
oder eckig, klein oder groß, ob mit oder 
ohne Sound, Glitzer oder „bling­bling“ –  
die Herstellung ist hoch interessant. 

Ganz besonders ist die rote Spitze. 
„Wie clever“, fand Anton, „da kann ja 
gar nix abknicken, wenn mir die große 
Zuckertüte dann zu schwer wird. Aber 
meine Tina bekommt nur ńe kleine ­ 
schließlich kommt sie ja noch nicht in die 
Schule.“

Nach dem Einblick in die Herstellung 
der Zuckertüten durften die Kinder 
einen Blick in das Lager werfen. Welch' 
eine Ruhe im ersten Moment. Denn 
die Kinder waren überrascht, wie viele 
Zuckertüten und wie viele Modelle es hier 
gibt. Mit der Ruhe war es dann allerdings 
schnell vorbei. Wieder fiel es den 
Kindern schwer, sich für ein Modell zu 
entscheiden. Am liebsten würden sie sich 
für jedes neue Schuljahr ein neues Modell 
aussuchen ­ so als kleinen Ansporn und 
Motivation für die nächsten Jahre in der 
Schule und mit dem „Ernst des Lebens“.

So eine „Entdeckungs­Tour“ bei der 
Firma Roth ist ganz schön anstrengend 
und man muss die Eindrücke erst 
einmal verdauen. Und so stärkten 
sich die Vorschüler zu Mittag im BIC. 
Dabei wurde sich umfassend über die 
Zuckertüten ausgetauscht. Der Dialog 
der Kinder brachte die Erzieher zum 
Schmunzeln, denn „Kindermund tut 
Wahrheit kund.“.

Gestärkt liefen die Kinder zurück in 
die Einrichtung. Was war das für ein Tag 
– so viele Eindrücke – da kann man auch 
schon mal den Mittagsschlaf ausfallen 
lassen… Hiermit bedanken wir uns 
herzlich bei der Firma Roth, dass sie uns 
erneut auf die „Zuckertüten­Tour“ mit­
nah m.

WO HAT SICH dER OSTERHASE 
VERSTECKT???

Ja, wo hat sich nur der Osterhase 
versteckt? Und hat er auch die bunten 

Eier versteckt? Bevor es für alle Kinder 
auf die Suche ging, stärkten sich alle 
bei einem gemeinsamen „Oster früh­
stück“. Dazu sangen alle ein paar 
passende Lieder oder sagten Os ter ge­
dichte auf. Und dann gab es noch tolle 
Osterhasengeschichten wie lustig es 
ist, wenn der Hase die Eier der Henne 
versteckt… Nachdem sich alle gestärkt 
hatten, ging es in den benachbarten Park 
und somit auf die Suche nach dem Os­
ter hasen. Wo hat er sich nur versteckt? 
Hier hinter dem Baum oder doch dort 
hinter dem kleinen Busch? Was war das? 
Husch­husch­husch… Nein, es war nicht 
der Haś , da im Gras es war „das kleine 
Amselchen, der kleine Peter“ aus dem 
bekannten Kinderlied. Aber was leuchtet 
da? Ein buntes Ei, und noch eins, und 
noch eins… „Stups, der kleine Hase…“ 
war auf alle Fälle hier und hatte einige 
bunte Eier im Park versteckt. Zurück in 
der Einrichtung war plötzlich bei einigen 
Kindern Aufregung zu verspüren. Und so 
fanden nach und nach alle ihr Osternest. 
Die Kinderaugen leuchteten. DANKE, 
lieber Osterhase!

„BEI dER FEuERWEHR WIRd 
dER KAFFEE KALT…“

Kennen Sie noch die Geschichte von 
damals? Immer war was los bei der 

Feuerwehr immer kamen die Jungs nicht 
in den Genuss ihres wohl verdienten 
Kaffee, immer hatte der kleine Meier 
etwas Anderes zu essen und immer 
mussten die Jungs von der Feuerwehr 
ausrücken, um Mensch oder Tier zu 
retten. 

Aber warum gibt es eine Feuerwehr? 
Warum gibt es Feuer? Was kann man 
mit Feuer machen und warum ist Feuer 
gut und warum auch gefährlich? Diesen 
Fragen gehen die kleinen und großen 
Parkwichtel in unserem derzeitigen 
Feuerwehr­Projekt auf den Grund. 

Dazu gehören auch die Fragen zum 
Osterfeuer bzw. die des anstehenden 
Höhenfeuers. Alles wird hinterfragt 
und genau unter die Lupe genommen. 
Es werden nicht nur die bekannten 
Geschichten vom „Struwwelpeter“ 
vorgelesen, sondern auch Lieder und 
Gedichte zum Thema erlernt. Und es 
wird experimentiert. Natürlich mit 
VORSICHT und nur unter Aufsicht der 
Erwachsenen und mit einem großen 
Eimer Wasser… Und so waren die 
größeren Kinder zur gleichnamigen 
Geschichte im Theater. Getreu der 
Geschichte aus unseren Kindertagen 
wurde auf der Bühne alles sehr lehrreich 
nacherzählt.

Nun wollen wir Erzieher aber nicht 
wei ter verraten, was wir noch alles für 
un sere „Feuerwehr­Entdeckungstour“ 
aus gedacht haben. 
KiTa Parkwichtel  [ ‹‹ ] 
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›› Bericht des Gemeindewehrleiters für den Zeitraum 
 von november 2016 bis April 2017
FREIWILLIGE FEuERWEHR 
LICHTEnTAnnE:

09.11.2016 Alarmierung durch Brand­
meldeanlage Kindergarten Lichten­
tanne

13.11.2016 Technische Hilfeleistung 
ausgelaufene Betriebsmittel

30.11.2016 Technische Hilfeleistung 
Türnotöffnung

01.01.2017 Brandbekämpfung Thomas­
Müntzer­Straße

01.01.2017 Technische Hilfeleistung 
Türnotöffnung

10.01.2017 Technische Hilfeleistung 
Menschenrettung nach Verkehrsunfall 
(eingeklemmte Person)

26.01.2017 Brandbekämpfung PKW 
Brand 

12.03.2017 Alarmierung durch 
Brandmeldeanlage Feuer im 
Verteilerschrank

14.03.2017 Alarmierung durch 
Brandmeldeanlage Oberschule 
Lichtentanne

FREIWILLIGE FEuERWEHR SCHönFELS:

09.11.2016 Alarmierung durch Brand­
meldeanlage Kindergarten Lichten­
tanne

20.12.2017 Technische Hilfeleistung 
ausgelaufene Betriebsmittel nach 
Verkehrsunfall 

26.01.2017 Brandbekämpfung PKW 
Brand 

16.02.2017 Technische Hilfeleistung 
Türnotöffnung

12.03.2017 Alarmierung durch 
Brandmeldeanlage Feuer im 
Verteilerschrank

14.03.2017 Alarmierung durch Brand­
meldeanlage Oberschule Lichten tanne

FREIWILLIGE FEuERWEHR STEnn:

09.11.2016 Alarmierung durch 
Brandmeldeanlage Kindergarten 
Lichtentanne

10.01.2017 Technische Hilfeleistung 
Menschenrettung nach Verkehrsunfall 
(eingeklemmte Person)

26.01.2017 Brandbekämpfung PKW 
Brand 

29.01.2017 Technische Hilfeleistung­ 
Türnotöffnung

03.03.2017 Technische Hilfeleistung 
ausgelaufene Betriebsmittel

12.03.2017 Alarmierung durch Brand­
meldeanlage Feuer im Verteilerschrank

14.03.2017 Alarmierung durch Brand­
meldeanlage Oberschule Lichtentanne

Die Freiwilligen Feuerwehren von Lich­
tentanne wurden von November 2016 
bis April 2017 zu insgesamt 30 Einsätzen 
alarmiert. 
J. Becher, Gemeindewehrleiter der Frei-
willigen Feuerwehren von Lich ten tanne 
[ ‹‹ ]  

11.04.2017 Technische Hilfeleistung 
ausgelaufene Betriebsmittel nach 
technischen Defekt an PKW

21.04.2017 Technische Hilfeleistung 
ausgelaufene Betriebsmittel nach 
Verkehrsunfall 

FREIWILLIGE FEuERWEHR 
EBERSBRunn:

09.11.2016 Alarmierung durch Brand­
meldeanlage Kindergarten Lichten­
tanne

26.01.2017 Brandbekämpfung PKW 
Brand 

12.03.2017 Alarmierung durch 
Brandmeldeanlage Feuer im 
Verteilerschrank

14.03.2017 Alarmierung durch 
Brandmeldeanlage Oberschule 
Lichtentanne

20.03.2017 Technische Hilfeleistung 
Illegale Entsorgung von Ölfässern 

08.04.2017 Technische Hilfeleistung 
Türnotöffnung
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›› Schönfelser Postmeilensäule

›› Gegenunterzeichnung Partnerschaftsurkunde Babenhausen

Am 3. Mai 2017 wurde die restaurierte 
Schönfelser Postmeilensäule in 

einem kleinen Kreise eingeweiht. An­
we send waren der Landrat Dr. Scheu rer, 
Bürgermeister Tino Obst, der Vorstands­
vorsitzende der Sparkasse Zwickau Herr 
Angermann, der ausführende Stein­
metz Herr Petter, die Burgchefin Frau 
Schumann sowie die Mitglieder der 
Forschungsgruppe Kursächsische Post­
meilensäulen e.V. Herr Reuser und Herr 
Paulus. Anstoß für die Restaurierung der 
Postmeilensäule, die direkt an der B173 
in Höhe der Einmündung zur Zwickauer 
Straße steht, gab die Ausstellung „Mei ­
lenweit und Postwendend – His to­
rische Poststraßen in Sachsen“. Die­
se war im Jahr 2013 auf der Burg 
Schönfels zu sehen und stellte die his­
to rischen Zusammenhänge zum ers ten 
europäischen Verkehrsleitsystem nach rö­
mischen Vorbild dar. Bei der Schönfelser 
Postmeilensäule handelt es sich um eine 
obe liskartige Ganz meilensäule, die auf 
das Jahr 1731 datiert ist. Sie befindet 
sich auf der damaligen Via Imperii, die 

wurde der originale Sockel gereinigt, das 
Mittelteil sandgestrahlt und Fehlstellen, 
die beispielsweise aus später angebrachten 
Befestigungen mit Metallklammern 
stammten, aufgearbeitet. Das obere Stück 
wurde komplett erneuert; auf der Suche 
nach dem passenden Stein mit einer 
ähnlichen Textur wurde der Steinmetz 
schließlich in Schlesien fündig.

Mit Freuden sehen die Freunde der 
Postmeilensäulen, wie Stück für Stück 
dieser wertvollen Geschichtszeugnisse 
in ihren urpsrünglichen Zustand zu­
rückversetzt und von Städten und Ge­
mein de und deren Einwohnern mit Stolz 
als historisches Schmuckstück wahr­
genommen und wertgeschätzt wer  den. 
Im Falle der Schönfelser Post meilensäule 
ist die Restaurierung unter anderem 
dem Wirken der Forschungs gruppe, 
der Beharrlichkeit der Leiterin der Burg 
Schönfels sowie der Sparkasse Zwickau 
zu verdanken. Letztere hatte, wie Herr 
Reuser so treffend bemerkte, „ih re 
Schatulle geöffnet“, um die Res taurierung 
zu finanzieren. (ksm) [ ‹‹ ]  

von Stettin über Leipzig, Zwickau, Rei­
chenbach, Plauen, Hof und Nürnberg bis 
nach Rom führte. Der Steinmetz Herr 
Petter aus Ebersbrunn gab einen Einblick 
in die durchgeführten Arbeiten. So 

Die beteiligten Akteure vor der restaurierten 
Postmeilensäule in Schönfels

Am 13. April 2017 wurde als eine 
der letzten Amtshandlungen 

der Bürgermeisterin Inge Krauß die 
Urkunde der Partnerschaft zwi schen 
Babenhausen und Lich ten   tanne unter­
zeichnet. Das Lich   ten  tanner Exem­
plar erhielt bereits im September 2015 
im Rah men der Festveranstaltung „25 
Jahre Deut  sche Einheit & 25 Jahre Ge­
meindepartnerschaften“ seine Signa tu­
ren. Ursprünglich war geplant, die Ba­
ben häuser Urkunde bei einem Besuch in 
Babenhausen zu un ter zeich  nen. Da die­
ser Besuch aus ver   schiedenen Gründen 
nicht zu stande kam, unterzeichnete 
der Bürgermeister Joachim Knoke die 
Ur kunde im Lichtentanner Rathaus 
im Beisein seiner Frau und des ersten 
Stadtverordneten Herrn Sahm. Nach 
Aussage von Joachim Knoke wird die 
Partnerschafturkunde zusammen mit 
der Urkunde der Partnerstadt Boux willer 
nach der Sanierung im Rathaus einen 
passenden Platz im Sitzungssaal erhalten. 
Die Zu sam men arbeit zwischen Ba  ben­

hausen und Lichtentanne soll im Bereich 
Kultur und Jugend vertieft werden. Bereits 
im Herbst ist eine gemeinsame Ferien­
freizeit von Kindern und Ju gend  lichen 
aus Lichtentanne und Baben hausen im 
sächsischen Elb sand  steingebirge ge    plant. 

Eine ak tu  elle Zu sam men fassung der ge ­
mein   samen Aktivitäten finden Sie auf 
unserer Internetseite www.gemeinde-
lichtentanne.de in der Ru  brik Unsere 
Gemeinde / Part ner    ge    mein den. (ksm) [ ‹‹ ] 

Unterzeichnung der Partnerschaftsurkunde im Lichtentanner Rathaus
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›› Seniorengeburtstage im Mai und Juni 2017

ORTSTEIL LICHTEnTAnnE

Roswitha Hochmuth 18.05. 75 Jahre

Liane Möschwitzer 23.05. 80 Jahre

Ralf Tautenhahn 26.05. 75 Jahre

Bernd Kieslich 29.05. 75 Jahre

Bernd Müller 31.05. 75 Jahre

Rita Kutzner 02.06. 75 Jahre

Erika Tröger 03.06. 80 Jahre

Ilona Rößler 09.06. 75 Jahre

Rainer Hoffmann 10.06. 70 Jahre

Wilfried Oschmann 12.06. 70 Jahre

 

ORTSTEIL SCHönFELS 

Heidi Schubert 14.05. 75 Jahre

Gudrun Schmutzler 21.05. 80 Jahre

Renate Seling 30.05. 80 Jahre
 
ORTSTEIL STEnn 

Liane Düsterdick 13.05. 80 Jahre

Heidemarie  
Kawaschinski 14.05. 70 Jahre

Eva Jubert 19.05. 80 Jahre

Gerlinde Seifert 25.05. 75 Jahre

Sieghart Brückner 28.05. 70 Jahre

Dieter Hertel 03.06. 80 Jahre

Erich Matthes 04.06. 85 Jahre

›› „Lauscher auf!“ - Livemusikabend im Jugendclub EXIL

Nach dem eher mäßigen Osterferien­
Wetter blieb es wenigstens am 

Freitag trocken und sogar ein bisschen 
sonnig. So wurden wir zu einem 
Abendspaziergang verleitet. Der aro­
matische Duft nach Gegrilltem führte 
uns zum Jugendclub Exil, wo Markus im 
Garten mit Gabel und Steakzange fleißig 
beim Braten hantierte. Drinnen war 
es natürlich gemütlicher. Bei leckerem 

Kartoffelsalat, Nudeln, Kräuterbutter 
und Knoblauchdip – alles selfmade by 
Annegret, Michi und Achim – ließen wir 
es uns schmecken. Und dann spielten sie 
auf: die legendären „Quarktaschen“ und 
die „Zwillinge“ Bernhard und Günter 
und begeisterten das Publikum von U4 
bis Ü50. Ganz nach dem Motto „Life is 
live“ sangen und tanzten wir mit. Die 
vier Musiker von den „Quarktaschen“ 

brachten ihre Stimmen und die Gi tar­
rensaiten auf Höchstform und kamen 
natürlich um Zugaben nicht herum.

Jeder konnte mitmachen und so sang 
Michi ein Solo, wobei sie von Bernhard 
grandios auf der Gitarre begleitet wurde. 
Es hielt fast keinen mehr auf den Sitzen. 
Für jeden Musikgeschmack zauberte 
Bernhard etwas mit seinem Instrument 
und seiner Stimme.

Der Abend klang aus mit dem 
Wunsch, dass es so etwas unbedingt öfter 
geben soll und das nächste „Lauscher 
auf!“ nicht zu lange auf sich warten lässt.
Vielen Dank an alle, die diesen Abend zu 
einem Erlebnis gemacht haben! kaer [ ‹‹ ]

Helmut Unger 05.06. 90 Jahre

Dagmar Martin 09.06. 75 Jahre
 
 
ORTSTEIL EBERSBRunn  

Oskar Kühnapfel 17.05. 70 Jahre

Bernd Floß 19.05. 75 Jahre

Wolfgang Döhnel 26.05. 80 Jahre

Renate Wolf 31.05. 70 Jahre

Dieter Häusler 14.06. 70 Jahre

Renate Wystup 14.06. 70 Jahre
 
 
 
dIE GEMEIndE LICHTEn TAnnE  
GRATuLIERT ALLEn JuBILAREn GAnZ 
HERZ LICH und WÜnSCHT ALLES GuTE 
SOWIE GESundHEIT FÜR dAS nEuE  
LEBEnSJAHR!

Viel Applaus für die „Quarktaschen“
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WAS IST LOS In LICHTEnTAnnE 
und uMGEBunG?

JEdEn MOnTAG
10 Uhr Miniclub im Vereinsraum der 
Kirche Lichtentanne und jeden ers ten 
Mon tag 16:30 Uhr im Monat im Regen­
bogenhaus in Stenn

19 Uhr Aerobic in der Turnhalle Ebers­
brunn

14-TäGIG, IMMER dIEnSTAGS
Klöppeln in der Kita Ebersbrunn, jeden 
ersten und dritten Dienstag im Monat

14–18 Uhr AG Gestalten in Ton in der 
Keramikwerkstatt St. Barbara

14:30 Uhr Treff der Seniorengruppe 
Stenn im Speiseraum der Grundschule 
Stenn jeden zweiten Dienstag im Monat

17 Uhr Sportgruppe im Bürgerhaus Lich ­
tentanne

JEdEn MITTWOCH
14–18 Uhr AG Gestalten in Ton in der 
Keramikwerkstatt St. Barbara

18 Uhr Schachabend des TSV Lichten-
tanne im Vereinszimmer Sportlerheim

19 Uhr Skatclub Ebersbrunner Löwen,
Vereinsspieltag im Gasthof zum Löwen

19 Uhr Ebersbrunner Schnitzer in der 
KiTa Ebersbrunn

19:30 Uhr Frauengruppe YOGA in 
Ebers brunn

14-TäGIG, IMMER MITTWOCHS
16–19 Uhr Klöppeln im Vereinshaus 
Schönfels

JEdEn ERSTEn dOnnERSTAG dES 
MOnATS
15:15 Uhr „Wo ist meine Brille“ Ge-
dächt nistraining in der Grundschule 
Stenn, Info bei Frau Franke, 
Telefon 0375 788 148 88

JEdEn dOnnERSTAG
16:15–17 Uhr Seniorengymnastik in der 
Grundschule Stenn

JEdEn FREITAG
19:30 Uhr Thanhofer Schützenverein 
Interessierte sind herzlich eingeladen. 
Telefon 0375 528650 oder 0375 579199

JEdEn ERSTEn FREITAG dES MOnATS
19 Uhr Versammlung des Geflügelvereins 
Stenn in der Gartenanlage „Erholung“. 
In teressierte sind herzlich eingeladen.

JEdEn ERSTEn SOnnTAG dES MOnATS
10 Uhr Züchtertreffen mit Frühschop-
pen in der Gaststätte „Zur Mutz“ in Lich­
tentanne

MAI / JunI

20. MAI
14 Uhr Schnuppertraining Tischtennis 
in der Turnhalle Stenn

21. MAI
10 Uhr Internationaler 
Museumstag „Spurensuche Mut zur 
Verantwortung“ auf Burg Schönfels

23. MAI
9 Uhr Zentrales Sportfest der 
Kindergärten in der KiTa Schönfels

25. MAI
9 Uhr Himmelfahrt im Bürgerhaus 
Lichtentanne
10 Uhr Männertag in der Feuerwehr in 
Stenn

26. MAI
15 Uhr Seniorennachmittag im 
Bürgerhaus Lichtentanne

28. MAI
15 Uhr Ausstellungseröffnung 
„Heinz Tetzner: Später 
Expressionismus“ auf Burg Schönfels

29. MAI
14:30 Uhr DRK-Blutspende 
im Bürgerhaus Lichtentanne

›› Veranstaltungen im Mai und Juni 2017
1. JunI
15 Uhr Grillnachmittag des Schönfelser 
Seniorenclubs
17 Uhr Schulfest und Tag der offenen 
Tür an der Grundschule Stenn

2. JunI
16 Uhr Kinder- und Familienfest 
in der KiTa Schönfels

16.-18. JunI
Vereinsfest „Plexgrund-Spiele“ 
der SG 48 Schönfels

16.-25. JunI
6. Schönfelser Burgsommer 
„Cyrano de Bergerac“ 
auf Burg Schönfels

17. JunI
14:30 Uhr 23. Parkfest des Heimat ver­
eines Lichtentanne am/im Bürgerhaus 
Lichtentanne

KOnZERTE IM KuLTuRZEnTRuM 
SAnKT BARBARA LICHTEnTAnnE

13. MAI
20 Uhr Distant Bells Pink Floyd Tribute 
Show

24. MAI
20 Uhr Ann Vriend Neo­Soul und 
Singer­Songwriter­Pop (CAN)

28. MAI
20 Uhr Rich Hopkins and the 
Luminarios Desert Rock (USA)

7. JunI
20 Uhr THEM VIBES Fetziger 
Rock’n’Roll aus Nashville

10. JunI
20 Uhr Stacie Collins  Rock, Blues, 
Americana

Karten unter: www.liederbuch-
zwickau.de oder bei der Fa. HEBER 
Elektromechanik, Hauptstr. 11 
in Lichtentanne
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›› EInLAdunG

Am 28. Mai 2017, 15 Uhr wird eine 
besondere Ausstellung auf der 

Burg eröffnet: „Heinz Tetzner Später 
Expressionismus“.

Das künstlerische Schaffen von 
Heinz Tetzner war von einer expressiven 
Stilistik bestimmt, die er als direkte 
Herausforderung an die eigenen 
schöpferischen Kräfte verstand. Getragen 
von einer konsequenten humanistischen 
Gesinnung und offenen Weltsicht schuf 
Tetzner eine kaum zu überschauende 
Fülle an Gemälden und Grafiken mit 
äußerst vielschichtigen Menschenbildern, 
Landschaften und Tierdarstellungen. 
Bei aller Hinwendung zur expressiven 
künstlerischen Transformation mit 
markanten Konturierungen, Flächigkeit 
und intensiven Farbszenarien, die das 
natürliche Abbild nachhaltig veränderten, 
blieb bei Heinz Tetzner das realistische 
Wesen in seinen beabsichtigten Aussagen 
stets erhalten, ging der Bezug zum Realen 
nie verloren. 

Begrüßung: Bürgermeister Tino Obst
Laudatio: Dr. Gisbert Wagner, Zwickau
Musikalische Umrahmung: Frank Klü­
ger, Lehrer am Robert­Schumann­Kon­
servatorium Zwickau, Klarinette 
Alle Interessierten sind herzlich ein ge­
laden.
Dauer der Ausstellung:
28.5.2017 bis 23.07.2017 [ ‹‹ ] 

Heinz Tetzner: Mädchen auf gelben 
Stuhl, um 1950
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›› Cyrano de Bergerac auf Burg Schönfels

Romantische Komödie nach Edmond 
Rostand ¬ Übersetzung und 

Textfassung von Angelica Ladurner ¬ 
ab 12 Jahren

Cyrano de Bergerac ist ein heraus­
ra gender Fechter und Poet, doch er 
hat eine überdimensional große Nase. 
So „entstellt“ wagt er es nicht, seiner 
Cousine Roxane seine Liebe zu gestehen. 
Diese liebt Christian de Neuvilette, der 
wie Cyrano bei den Gascogner Kadetten 
dient. Jedoch fehlt dem Schönling 
geistiger Witz und so beschließt Cyrano, 
ihm bei seiner Werbung um Roxane zu 
helfen. Damit durchkreuzt er die Pläne 
des Grafen Guiche, der die junge Frau 
zu seiner Geliebten machen möchte. 
Wutentbrannt beordert der Graf die 
Gascogner Kadetten an die vorderste 
Front. Von dort schickt Cyrano in 
Christians Namen täglich zwei Briefe 
an die geliebte Roxane. Kurz vor der 
entscheidenden Schlacht erscheint diese 
plötzlich selbst im Feldlager und gesteht, 
dass sie nicht länger Christians schönes 
Gesicht, sondern vielmehr den schönen 
Geist liebe, der aus seinen Briefen spricht. 
Die romantische Komödie von Ed­
mond Ro s tand wurde 1897 in Paris 
ur  auf ge   führt. Sie bezieht sich auf den 
gleichnamigen französischen Schrift stel­
ler, der im 17. Jahrhundert lebte und bis 
heute als Frei geist und Uto pist gilt.

Regie Gilbert Mieroph ¬ Bühne/Kostüme 
Luisa Lange ¬ Kampfchoreografie Peter 
Theiss ¬ Dramaturgie Karima Wolter

Premiere 16. Juni 2017 ¬ 19.30 Uhr ¬ 
Burg Schönfels

Weitere Vorstellungen
17.06.2017 ¬ 19.30 Uhr 
18.06.2017 ¬ 15.00 Uhr 
20.06.2017 ¬ 19.30 Uhr 
21.06.2017 ¬ 19.30 Uhr 
22.06.2017 ¬ 19.30 Uhr 
23.06.2017 ¬ 19.30 Uhr 
24.06.2017 ¬ 19.30 Uhr 
25.06.2017 ¬ 18.00 Uhr

Preise
27 Euro (erm. 21,60 Euro)

Das NEUE Familienticket auf 
Burg Schönfels
Großes Familienticket ¬ zwei Erwachsene 
und bis zu zwei Kinder (bis 18 Jahre): 
68,00 Euro, jedes weitere Kind 14,00 Euro
Kleines Familienticket ¬ ein Erwachsener 
und bis zu zwei Kinder (bis 18 Jahre): 
41,00 Euro, jedes weitere Kind 14,00 Euro

Weitere Infos 
www.theater-plauen-zwickau.de [ ‹‹ ] 

InTERnATIOnALER 
MuSEuMSTAG IM MuSEuM 
BuRG SCHönFELS

Anlässlich des Internationalen 
Museumstages am 21. Mai, der 

unter dem Motto „Spurensuche  – 
Mut zur Verantwortung“ steht, ist 
das Museum Burg Schönfels von 10 
bis 18 Uhr geöffnet. 

Machen Sie einen Zeitsprung 
ins Mittelalter und begeben Sie sich 
auf Spurensuche durch die Burg. 

Ausgerüstet mit Spezial­Mu se­
umstag­Rätselaufgaben und Stift 
streifen große und kleine Entdecker 
durch die Burg und spüren der 
Burg­ und Baugeschichte nach. Als 
Motivation zur Lösung des Rätsels 
winkt eine süße Belohnung. [ ‹‹ ] 
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›› Sommerferienplan vom KJV Pleißental e.V. 
 Angebote vom 26.06. bis 04.08.2017

  1. FERIEnWOCHE VOM 26.06.–30.06.2017

Wir sind von Montag, den 26.06. bis Freitag, den 30.06. auf Ferienfreizeit in der sächsischen Schweiz! Es gibt noch 2 Restplätze.
Teilnehmerbeitrag: 150,00 €. Der Jugendclub Exil bleibt geschlossen!

  2. FERIEnWOCHE (03.07.–07.07.2017) 

  Montag, 10–15:30 Uhr „Gestalten mit Ton – wir probieren die Töpferscheibe aus “ freies Drehen und Aufbautechnik
    Teilnehmerbeitrag: 7 € inkl. Verpflegung

  Dienstag, 9–16:30 Uhr Cheeeeese! Fotoworkshop und Minigolf im Tierpark Hirschfeld
    Mit Tierparkbesuch, Minigolf und ganz viel Spaß! Wer eine Digicam hat, bringt sie bitte mit.
    Teilnehmerbeitrag: 12 € inkl. Eintritt

  Mittwoch, 8:30 Uhr Tagesausflug mit Hort der Kita Pfiffikus zum Bergwerk nach Johanngeorgenstadt
    Teilnehmerbeitrag: 10 €, inklusive Eintritt, Abfahrt: 8:30 Uhr
    Treffpunkt ist die Kita Pfiffikus in Stenn

  Donnerstag, 10 Uhr Unser Outdoortag! Wir sind zu einer Schatzsuche  in und um Lichtentanne unterwegs und Fotografieren 
    alles, was uns vor die Linse kommt. Am Nachmittag bauen wir unser Zeltcamp im JC­Außengelände 
    auf und werden dann abends eine tolle Nacht im Zelt verbringen. Wer eine Digicam hat, bringt sie 
    bitte mit. Mitzubringen sind außerdem: Schlafmatte und Schlafsack und feste Schuhe, Waschzeug, 
    Kuschelkissen und lange Sachen. Ggf. Zelte, Teilnehmerbeitrag: 14 € inklusive Verpflegung 
  Freitag, 11 Uhr  Abholung der Kinder 

  3. FERIEnWOCHE VOM 10.07.–14.07.2017

Wir sind mit dem Projekt MuseobilBOX „Ich höre was, was nicht mehr ist Burggeschichten neu vertont“ auf der Burg Schönfels. 
Mehr dazu lest ihr auf Seite 23.

  4. FERIEnWOCHE (17.07.–21.07.2017)

  Mittwoch, 9 Uhr Ausflug mit Hort der Kita Pfiffikus ins  Kino nach Zwickau, Teilnehmerbeitrag: 7,50 €
    inklusive Eintritt, Treffpunkt ist die Kita Pfiffikus in Stenn

  5. FERIEnWOCHE VOM 24.07.–28.07.2017

  Mittwoch, 8 Uhr Ausflug mit Hort der Kita Pfiffikus nach Kohren Salis in den Irrgarten der Sinne, Teilnehmer­
    beitrag: 21 €, inklusive Eintritt und Verpflegung, Treffpunkt ist die Kita Pfiffikus in Stenn

  6. FERIEnWOCHE VOM 31.07.–04.08.2017

  Mittwoch, 9 Uhr Ausflug mit Hort der Kita Pfiffikus zum Kletterpark nach Werdau 
    Teilnehmerbeitrag: 15 €, inklusive Eintritt

Treffpunkt ist bei jeder Veranstaltung 
der Jugendclub Exil (außer Ausflüge ab 
Kita Stenn).

Die Anmeldung zu unseren Ver an stal­
tun gen erfolgt über unser Infor ma tions­
blatt und muss beim:

Kinder- und Jugendverein Pleißental 
e.V. im Jugendclub EXIL, Plauener 
Stra ße 89 in Lichtentanne, 
Telefon 0375 527434 bis zum 14.06.2017 
für eine Planung der Angebote abgegeben 
werden. Änderungen in unserem Ferien­
plan behalten wir uns vor. 

Das Informationsblatt steht aud der 
Internetseite 
www.gemeinde-lichtentanne.de 
in der Rubrik Leben in Lich  ten tanne/
Kinder & Jugend/Jugend clubs zum He­
run terladen bereit. [ ‹‹ ] 
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›› MuseobilBox-
 Projekt in den 
 Sommerferien:
 „Ich höre was, 
 was nicht mehr 
 ist“ – Burg-
 geschichten 
 neu vertont

Wie kriegt man 800 Jahre Burg­
ge schichte in Hörstationen in 

die verschiedenen Räume? Was ist 
hier passiert, welche Bewohner ha ben 
was erlebt und welche kreativen Um­
setzungsmöglichkeiten gibt es, um sich 
in die frühere Zeit zu versetzen?

Gemeinsam mit der Kultur wis sen­
schaft lerin Frau Barth erkunden wir 
die Burg Schönfels mithilfe moderner 
Ton technik, entwickeln Geschichten 
und erzählen diese weiter. Wir tauchen 
ein in Familiengeschichten, schreiben 
ein kleines Hörspiel und halten alles 
in Bild und Ton für die Nachwelt fest. 
Dazu nutzen wir Spiegelreflexkamera, 
Aufnahmegeräte, Hörstationen und 
Tablet. Das Projekt findet in der dritten 
Sommerferienwoche vom 10. bis 14. Ju­
li in der Zeit von 10 bis 16 Uhr auf Burg 
Schönfels statt. Bustransfer und Ver­
pflegung werden abgesichert. 

An mel dungen bitte bis zum 14. Juni 
2017 beim Kinder- und Jugendverein 
Pleißen tal e.V. im Jugendclub EXIL, 
Plauener Str. 89 in Lichtentanne, 
Telefon 0357 527434. [ ‹‹ ] 

Anzeige

nOTRuF / äRZTLICHER BEREITSCHAFTSdIEnST

Polizei:    110
Feuerwehr / Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: Die Bereitschaftsdienste für Lich-
tentanne finden Sie im Internet unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de 
in der Rubrik Notfalldienst.
Apothekenbereitschaftsdienst: Die Bereitschaftsdienste für Lichten-
tanne entnehmen Sie bitte unserer Internetseite www.gemeinde-
lichtentanne.de in der Rubrik Service.
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TERMInE FÜR unSERE 
AG GESTALTEn MIT TOn

Unsere AG Gestal ten mit Ton 
findet immer dienstags in der 
Zeit von 16.30 bis 18.30 Uhr im 
Töpferkabinett der Oberschule 
Lichtentanne, Hauptstr. 77 statt. 

Leitung: Katerina Reißmann, 
Annegret Welschke

Wir treff en uns wieder am:
23.05. | 06.06. | 20.06. | 04.07. | 
18.07. | 01.08. | 15.08. | 29.08.

›› Herbstferienfreizeit in der sächsischen Schweiz

Für die Zeit der Herbstferien 
haben wir uns dieses Jahr etwas 

Besonderes ausgedacht: in der Zeit 
vom 10. bis 14. Oktober 2017 findet in 
Bahra in der sächsischen Schweiz eine 
gemeinsame Ferienfreizeit mit Kindern 
und Jugendlichen zwischen 9 und 16 
Jahren aus Lichtentanne und unserer 
Partnerstadt Babenhausen statt.

Wir übernachten gemeinsam in der 
Herberge Bahra und haben ein tolles 
Programm geplant:
›› Ausflug in die Landeshauptstadt 

Dresden mit Frauenkirche, Grünem 
Gewölbe, Fürstenzug, Elbterrassen, 
Zwinger, Semperoper, Freizeit 

›› Besuch der Bastei und Elbefahrt mit 
Boot oder Raddampfer 

›› Möglichkeit zum Besuch des Felsen­
labyrinthes

›› Möglichkeit zum Besuch der Festung 
Königstein

›› Schnitzeljagd und Wanderung zum 
Bergwerk bzw. Stollen 

›› Kanufahren und Spiele im Au ßen­
gelände

›› Lagerfeuerabend (witterungs abhän­
gig)

›› Kennenlernen der Umgebung und 
ggf. Klettern (witterungsabhängig)

Mitbringen müsst ihr Bettwäsche, per­
sönliche Dinge, Sportsachen, wenn 

Der Monat Mai lädt mit mehreren 
Feiertagen auch viele regelmäßige 

Blutspender dazu ein, sich kurze 
Auszeiten vom Alltag zu nehmen. 
Doch die Blutspende ist zu jeder 
Saison unverzichtbar. Gerade vor und 
nach Feiertagen werden Blutspenden 
besonders dringend benötigt, um 
die Versorgung der Patienten in 
den Kliniken mit Blutpräparaten 
sicherzustellen. Denn Blutprodukte 
sind nur sehr kurz haltbar. 

mög lich einen Tischtennisschläger und 
ggf. Badesachen. Der Teilnehmerbeitrag 
beträgt 150 Euro.

Das Infotreff en zur Freizeit, zu dem auch 
alle Eltern bzw. Erziehungsberechtigte 
herzlichst eingeladen sind, fi ndet 
am Donnerstag, den 14.09.2017 um 
17  Uhr im Jugendclub Exil, Plauener 
Straße 89, 08115 Lichtentanne, statt. 
Zu dieser Veranstaltung werden 
nähere Informationen zur FFZ und 
Informationsblätter ausgegeben.

Anmeldungen und Informationen ab 
sofort bei der Jugendarbeit Gemeinde 
Lichtentanne
E-Mail: jugendarbeit.lichtentanne@
km3.de 
oder dem Kinder­ und Jugendverein 
Pleißental e.V.
Plauener Straße 89

Telefon / Fax: 0375 527434 
Telefon: 0375 2892560
E-Mail: info@jugendverein-
pleissental.de
Ansprechpartnerin: 
Frau Welsch ke

Im Herbst werden uns Babenhäuser 
Kinder und Jugendliche besuchen. 
Vielleicht gibt es dann im Jahr 2018 
einen Gegenbesuch in Babenhausen 
bzw. Hessen. [ ‹‹ ] 

›› Eine Blutspende hat immer Saison:
 vor und nach Feiertagen ist sie für die 
 Patienten besonders wichtig

Aus dem Blut einer sogenannten Voll­
blutspende werden drei Bestandteile 
ge trennt aufbereitet, so dass mit einer 
Spende bis zu drei Patienten geholfen 
werden kann. Erythrozytenkonzentrate 
(ro te Blutkörperchen),  Blutplasma 
(f lüs  si ge Blutbestandteile) und Throm­
bo zy ten konzentrate (Blutplätt chen). 
Letztere müssen unter ständiger Be­
wegung bei einer Temperatur zwischen 
+20 und +24 Grad Celsius gelagert 
werden und haben aufgrund ihrer sehr 
kurzen Haltbarkeit von maximal vier 

bis fünf Tagen einen besonderen Status. 
Die kontinuierliche Patientenversor­
gung mit diesen Blutprodukten kann 
nur gemeinschaftlich mit vielen Spen­
derinnen und Spendern sichergestellt 
werden. Bitte bringen Sie zur Blut-
spende Ihren Personalausweis mit!

Die nächste Blutspendeaktion in Lich-
tentanne fi ndet am Montag, den 29. Mai 
2017 in der Zeit von 14:30  Uhr bis 
18:30 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne, 
Hauptstraße 39 statt. [ ‹‹ ] 
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Tel.-Nr. der Pfarrämter:
Stenn: 0375 783001
Schönfels:  037600 2477
Lichtentanne: 0375 523770

Sprechzeiten Pfr. Wohlgemuth:
Schönfels:  Mi 11–12 Uhr
Stenn: Di 16.30–17.30 Uhr 
Lichtentanne: Di  17.45–18.45 Uhr

Öffnungszeiten:
Stenn:  Di 16–18 Uhr, 
  Do 9–12 Uhr
Schönfels:  Mi 9–12 Uhr
Lichtentanne:  Di–Mi 8–12 Uhr, 
  Do 15–18 Uhr, 
  Fr 10–12 Uhr 

Wir laden alle Einwohner und 
Gäste unserer Orte sehr herzlich 
zu allen Gottesdiensten und 
Gemeindezusammenkünften ein.

Sonntag, 14.05.17, Kantate 
Schönfels 10 Uhr Gemeinsamer 
  Gottesdienst (Chöre), 
  Kindergottesdienst

Sonnabend, 20.05.17, Rogate-Vorabend
Stenn 18 Uhr Mittelpunkt­
  Gottesdienst mit Kinder­
  gottesdienst

Sonntag, 21.05.17, Rogate
Lichtentanne 8.30 Uhr Gottesdienst mit 
  Heiligem Abendmahl
Schönfels 10 Uhr Festgottesdienst 
  zur Jubelkonfirmation 
  mit Heiligem Abendmahl, 
  Kindergottesdienst

Donnerstag, 25.05.17, Himmelfahrt
Lichtentanne 10.30 Uhr Gottesdienst 
  an der St. Barbara Kirche 
  mit Kindergottesdienst

Sonntag, 28.05.17, Exaudi
Schönfels 10 Uhr ökum. Gottes­
  dienst in der ev.­meth. 
  Gemeinde

›› die ev.-luth. Kirchgemeinden Stenn-Lichtentanne-Schönfels 
 laden ein

›› SV Stenn e.V. Sektion Tischtennis - Wir suchen nachwuchs!
 Schnuppertraining am 20.05.2017

Sonntag, 28.05.17, Exaudi 
Stenn ab 11.30 Uhr Kirchentags­ 
  abschlussgottesdienst­
  übertragung im 
  Regenbogenhaus

Sonntag, 04.06.17, Pfingstsonntag
Lichtentanne 8.30 Uhr Festgottesdienst
Stenn 10 Uhr Festgottesdienst 
  zur Jubelkonfirmation 
  mit Heiligem Abendmahl, 
  Kindergottesdienst

Montag, 05.06.17 Pfingstmontag
Schönfels 10.30 Uhr ökum. Gottes­
  dienst unter der Pfarr­
  haus­Linde, mit Kinder­
  gottesdienst

Sonntag, 11.06.17, Trinitatis
Schönfels 8.30 Uhr Gottesdienst
Lichtentanne 10 Uhr Festgottesdienst 
  zur Jubelkonfirmation 
  mit Heiligem Abendmahl, 
  Kindergottesdienst
Stenn 11.45 Uhr Gottesdienst 
  mit Heiliger Taufe [ ‹‹ ]

GottesdiensteKontakt

Liebe Eltern, wir als SV Stenn sind 
ständig auf der Suche nach jungen 

Talenten, um unsere Schülermannschaft 
zu verstärken und die sportliche Vielfalt 
und das Vereinsleben im Ort aufrecht 
zu erhalten. Viele, die ihre sportliche 
Laufbahn in der Schülermannschaft 
be gonnen haben, sind inzwischen Leis­
tungs träger in unseren Herren mann­
schaften geworden. 

Ist Ihr Kind zwischen 7 und 11 Jahren 
und hat noch nicht die richtige Sportart 
für sich gefunden, versuchen Sie es doch 
mit Tischtennis! Die Sektion Tischtennis 

des SV Stenn e.V. bietet am Samstag, 
den 20.05.2017, von 14 Uhr bis 16 Uhr 
ein Schnuppertraining in der Turnhalle 
Stenn an. 

Sollte es Ihnen nicht möglich sein, 
o.g. Termin wahrzunehmen, können 
Interessierte auch jederzeit zu unseren 
Trainingszeiten (Montag ab 18 Uhr und 
Freitag ab 17:15 Uhr) vorbeikommen.  Bei 
uns wird das Kinder­ und Jugendtraining 
durch einen ausgebildeten C­Lizenz­
Trainer durchgeführt. Dieser wird mit 
Unterstützung einiger Aktiver auch das 
Schnuppertraining am 20. Mai leiten. 

Hat Ihr Kind Interesse, die schnellste 
Ballsportart kennen zu lernen? Dann 
kommen Sie doch am 20.05.2017 vorbei! 
Bitte denken Sie daran, Hallenschuhe 
mitzubringen. Schläger werden bei Be­
darf von uns zur Verfügung gestellt. 

Bei Fragen können Sie uns gern unter 
folgenden Kontaktdaten erreichen:

Herr Hofmann 
Sektionsleiter SV Stenn - Tischtennis
Handy: 0176 81657810
Mail: sv-stenn@web.de  [ ‹‹ ]



In den Osterferien ging im Schönfelser 
Plexgrund das Valencia­Fußballcamp 

über die Bühne. Unter der Regie der beiden 
Trainer German Herrero und Enrique 
Requena, beide Nachwuchstrainer beim 
spanischen Erstligisten FC Valencia, 
absolvierten 36 Kinder und Jugendliche 
im Alter von 6 bis 15 Jahren ein fünftägiges 
Trainingslager auf der Sportanlage der 
SG 48. Die Teilnehmer, von denen jeder 
zur Eröffnung mit einem Originaltrikot 
des FC Valencia eingekleidet wurde, 
kamen aus Zwickau, Werdau, Glauchau, 
Auerbach, Neumark, Reichenbach, 
Fraureuth und natürlich Schönfels. 

Für die beiden spanischen Trainer 
begann das Camp auf dem Schönfelser 
Vereinsgelände mit einer Überraschung, 
als an den ersten beiden Tagen dichte 
Schneeflocken vom Himmel fielen. 
„Schnee kennen wir aus unserer Heimat 
nicht. Wir dachten, der Winter sei im 
April in Deutschland längst vorbei“, 
lachte Enrique Requena, der zum ersten 
Mal in seinem Leben Schnee sah: „Ich 
kannte das vorher nur aus dem Fernsehen 
und von Bildern.“ In seiner Heimatstadt 
Valencia stieg das Thermometer in 
der Woche nach Ostern bereits auf 
30 Grad Celsius. In der drittgrößten 
spanischen Stadt, die sich 320 Kilometer 
südöstlich von Madrid befindet, herrscht 
ausgesprochenes Mittelmeer­Klima mit 
einem Jahresmittelwert von über 18 Grad 
Celsius. 

An den fünf Tagen im Trainingscamp 
bekamen die teilnehmenden Kinder und 
Jugendlichen ein abwechslungsreiches 
Programm geboten, lernten auch neue 
technische Übungen und moderne 
Spielformen kennen. „Dieses Camp ist 
sehr interessant und ein tolles Erlebnis, 
das man nie vergisst“, betonte der 
15jährige Johann Massaneck, der als 
Torhüter der Schönfelser C­Jugend der 
älteste Teilnehmer war. Für Schlagzeilen 
sorgte in der Woche des Trainingslagers 
einer der jüngsten Kicker im Valencia­
Fußballcamp. Der siebenjährige Marley 
Wüstling vom vogtländischen VfB 
Auerbach erzielte im Spiel der F­Junioren 
bei Wacker Plauen ein spektakuläres Tor 
mit der Hacke und wurde damit beim 

MDR­Fernsehen in der Sendung Sport im 
Osten zum „Volltreffer“ der Woche gekürt. 
Dabei verwies der siebenjährige Junge 
die erfahrenen Fußballprofis Florian 
Hansch (Chemnitzer FC) und Matthias 
Peßolat (FV Wacker Nordhausen) auf 
die nächstfolgenden Plätze. „Es ist sehr 
schön in Schönfels. Ich habe hier viel 
dazu gelernt und will im Fußball etwas 
erreichen“, gab der Siebenjährige den 
Grund für seine Teilnahme an. Ein 
junger Teilnehmer wurde ausgelost, der 
in Begleitung nach Valencia fliegt und 
vor Ort live ein Punktspiel des spanischen 
Erstligisten verfolgen darf.  

Für Enrique Requena war der 
fünftägige Aufenthalt in Schönfels 
ein Erlebnis: „Das ist eine schöne 
Sportanlage, wo wir mit den Kindern 
ein abwechslungsreiches Programm 
durchziehen konnten. Wir kommen 
2018 gern wieder, nur etwas wärmer 
muss es dann sein“, hofft der Trainer aus 
Valencia auf ein Trainingslager in den 
Sommerferien.

Voll des Lobes waren die beiden 
spanischen Trainer und der ebenfalls 
vor Ort weilende niederländische 
Sportmanager Bram Verbrüggen ­ er 
managt Valencia­Camps und fungiert 
als Dolmetscher ­ über die perfekte 
Organisation durch den Schönfelser 
Nachwuchsleiter Jörg Müller und die 
großartige Verpflegung durch das 
Küchenteam um Ramona Müller sowie 
das Ehepaar Waltraud und Uwe Rahnfeld. 
Gerd Daßler [ ‹‹ ]

›› Valencia-Fußballcamp im Schönfelser Plexgrund
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Zur 3. Junior Masters am 22. April ging 
die Reise mit unserem Juniorinnen 

2er­Paar Anna­Lena Rosin und Lisa 
Hiss nach Sulzbach am Main. Ziel war 
es, das Quali­Ticket für die Deutsche 
Meisterschaft am 13. Mai in Rimpar zu 
lösen. 

Im großen Starterfeld von 22 an­
getretenen 2er­Paaren erreichten die 
beiden mit 84,83 ausgefahrenen Punkten 
den zehnten Platz und damit die 
Qualifikation. Nun gilt es diese Leistung 
zur Deutschen Meisterschaft erneut 
abrufen zu können bzw. den ein oder 
anderen Punkt herauszuholen. Die beiden 
Sportlerinnen und die Trai nerin waren 
mit der gezeigten Kür, deren flüssigen 
Ablauf, der ausgezeichneten Haltung und 
der ruhigen Ausführung sehr zufrieden 

hiermit geben wir be kannt, dass 
wir unseren Gaststätten be trieb 
am 30.06.2017 beenden. Es war 
eine schöne und interessante Zeit, 
in der wir viele tolle Menschen 
kennengelernt haben.
Wir bedanken uns ganz herzlich 
für Ihre Treue.

Am 1. Juli laden wir noch ganz 
herzlich zu einem Gartenfest ein. 
Beginn: 15 Uhr. 
Eure Fam. Walter

Am 25. Mai 2017 feiert der ESV „Männertag“ ab 10 Uhr auf dem Sportplatz 
Hüttelsgrün. René Gentz, Pressestelle ESV [ ‹‹ ]

›› Juniorinnen erreichen dM-Qualifi kation 
 bei den 3. Junior Masters

›› Ebersbrunner SV e. V.

›› Liebe Gäste,

Anna-Lena Rosin und Lisa Hiss (v.l.)

Anzeigen

und können bestens vorbereitet zur Deut­
schen Meisterschaft fahren. B. Müller, 
ESV Lok Zwickau e.V. [ ‹‹ ]
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